
Ein Fest für die   
ganze Familie
Der Waldau-Sommer feiert 70 Jahre Fernsehturm 
mit einem bunten Spiel- und Sportfest

»  Stetig: Der Frauenkreis engagiert sich 
seit 75. Jahren für Degerloch

»  Langsamer: In der Heinestraße gilt jetzt 
Tempo 30 als Höchstgeschwindigkeit

»  Schneller: Auch auf den Fildern wird der 
Klimawandel immer rasanterD
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Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Mittlere Straße 8
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Sie haben Probleme mit
Ihrem Computer?

  

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 35 Jahren. Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 35 Jahren. 
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur 
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob 
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC,  Mac, Tablet, Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC,  Mac, Tablet, 
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich 
helfe auch bei Problemen mit Software,  Email oder dem Internet.helfe auch bei Problemen mit Software,  Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung!    0711 976 89 32

 

Thomas Koch  ∙  Figarostraße 3  ∙  70597 Stuttgart-Degerloch  ∙  mail@it-delfin.de

Frag Jan!

Walzenmühlenstr. 14
Leinfelden-Echterdingen

0711 / 340 66 00
info@jan-rohrreinigung.de
www.jan-rohrreinigung.de

Inh.: Jan-Martin Andrijanic

Rohr-Kanalreinigung \ TV-Inspektion  
Rückstauschutz \ Sanierung 

Freie Kapazitäten

Dachdeckermeister Herr Paarsch

Unsere Leistungen im Überblick:
●  Flachdachbau (Neubau & Sanierung) 
●  Flachdach, Wartung & Instandhaltung 
●  Balkone & Terrassen 
●  Spenglerarbeiten 
●  Steildachreparaturen

 Tel. 0176 7260 2030

Dach-, Wand- & Abdichtungstechnik GmbH

Ihr MeisterbetriebDach-, Wand- & Abdichtungstechnik GmbH

Ihr Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
9.30 bis 18.00 Uhr
Samstag
9:30 bis 14:00 Uhr
Montag geschlossen

Gewerbestr. 10 · 71144 Steinenbronn  
“ 07157 7014
info@dersitzmoebelspezialist.de
www.dersitzmoebelspezialist.de

 

Mid-Season-Sale

Mehrere ausgestellte Eckbankgruppen mindestens 
60 % reduziert, 25 vorrätige Tische/Stuhlgruppen 
mindestens 40 % reduziert. 

Kaufe von privat 
Pelzmäntel und Pelzjacken, Porzellan aller 

Manufakturen, Orientteppiche, alte Möbel, Zinn, 
Uhren, Münzen. Seriöse Abwicklung.

Herr A. Adler,  0162 - 9514970



Unser ganzes Team
für Ihre Immobilie

0711 40040110 giese-immobilien.de

ERSTE SEITE  3

Lauter (echte) Fuffziger 
Liebe Leute in Degerloch,

das ist doch auffällig: Immer wieder begegnen uns Jubiläen und derglei-
chen, die oft genug gar keine sind. Zunächst hier der kleine, aber wichti-
ge sprachliche Aufklärer: Ein Jubiläum ist ursprünglich ein 25-Jahr-Ereig-
nis oder ein Vielfaches davon – also 25, 50, 75, 100 Jahre. Das Wort geht 
auf das biblische „Jobeljahr“ zurück, das alle 50 Jahre begangen wurde. 

Ein „10-jähriges Jubiläum“ ist deshalb streng genommen ein sprachliches Fehlgebilde, auch 
wenn es weit verbreitet ist, ein paar gute und erfolgreiche Jahre in ein „Jubiläum“ zu pressen.  

Doch wenn man jedes beliebige Beste-
hen eines Vereins als „Jubiläum“ 
bezeichnet, verliert der Begriff seine 
besondere Bedeutung.

Für Degerloch fällt im Jahr 2026 auf, 
dass ungewöhnlich viele Einrichtungen 
75 Jahre feiern – allen voran der Deger-
locher Frauenkreis, der 1951 gegrün-
det wurde und sein Jubiläum das ganze 
Jahr über begeht. 

Warum gerade jetzt so viele 70er und 75er auftauchen? Die Erklärung ist einfach – sie liegt 
in der Geschichte begründet. 1946 (80 Jahre): Unmittelbar nach Kriegsende entstanden die 
ersten Vereine und Organisationen wieder – Sportvereine, Sozialverbände oder kulturelle 
Initiativen. Viele Menschen konnten sich jetzt erst wieder offiziell organisieren. 1951 (75 
Jahre): Mit der Währungsreform und den ersten Jahren des wirtschaftlichen Aufschwungs 
im Land begann eine eigentliche Gründungswelle. Die unmittelbare Not nach dem Krieg 
war etwas gelindert, nun entstanden Bürgervereine, Nachbarschaftshilfen und soziale Ein-
richtungen. Der Degerlocher Frauenkreis ist ein typisches Beispiel dafür: Er wurde gegrün-
det, um den Wiederaufbau des Gemeinwesens aktiv mitzugestalten. 
1956 (70 Jahre): In Degerloch war dies ein außergewöhnliches Jahr. Der Fernsehturm wur-
de eröffnet, der erste Wochenmarkt fand statt, die Albschule Degerloch  wurde eingeweiht 
– lauter Zeichen dafür, dass aus dem Wiederaufbau eine Phase des Aufbruchs geworden war. 
Deshalb häufen sich derzeit runde Jahrestage – das ist kein Zufall: Die Jahre unmittelbar nach 
dem Zweiten Weltkrieg waren eine Zeit des Neubeginns. Viele Einrichtungen, die heutzuta-
ge das Gesicht Degerlochs prägen, stammen genau aus dieser Epoche.
Ein schöner Schlussgedanke könnte sein: Wer sich über die vielen 70er- und 75er-Jubilä-
en wundert, blickt auf die Geschichte Degerlochs und des Wiederaufbaus. Zwischen 1946 
und 1956 entstand in Degerloch vieles von dem, was im Stadtbezirk bis heute trägt und ihn 
bis heute prägt: Vereine, Schulen, soziale Initiativen und öffentliche Einrichtungen. Die vie-
len Jubiläen erzählen deshalb weniger von einem Zufall als von einem Jahrzehnt des Auf-
bruchs in die Neuzeit. 

Und vielleicht sollten wir gerade deshalb mit dem Wort „Jubiläum“ besonders sorgfältig 
umgehen – damit ein 75-jähriges Bestehen auch künftig etwas ganz Besonderes bleiben 
kann – unserem Stadtbezirk wird es guttun.

AUS DEM INHALT

Ehrung
Rudolf Frank

Er hat sich über 
etliche Jahre und 
später als Vorsit-
zender für den 

Luftbad-Verein Stuttgart en-
gagiert. Unter anderem da-
für wurde er kürzlich geehrt.  
 Seite 4

Saxofon
Sebastian Lilienthal

Der Degerlocher 
Saxofonist Sebastian 
Lilienthal hat kürz-
lich auf der Burg 

Hohenneuffen ein besonderes 
Jubiläum gefeiert: Bei einer freien 
Trauung spielte er seinen 1.200. 
Auftritt als One-Man-Band.

Seite 6

Ehrennadel
Hospitz St. Martin
Kürzlich hat das Hospiz St. Mar-
tin Edeltraud Bischoff, Gesine 
Walz und Kristin Lilienfein mit 
der Martinusnadel in Silber aus-
gezeichnet. Diese Ehrung wird 
seit dem Jahr 2020 vergeben.

Seite 10

Wegeverbindung
Gerhard Lang
Inmitten der Sportanlagen auf 
der Waldau wird künftig eine 
Wegverbindung zwischen dem 
Georgiiweg und dem Friedrich-
Strobel-Weg an den früheren, 
im vergangenen Jahr verstorbe-
nen Ersten Bürgermeister Ger-
hard Lang erinnern.
 Seite 12

Titelfoto groß: TuS
Titelfoto klein: Bak

Barbara Scherer
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Weniger Lehrstellen
» Stuttgart. Laut der Agen-
tur für Arbeit Stuttgart gab es 
im Juni am Arbeitsmarkt kei-
ne Erholung. Die Arbeitslosen-
quote in Stuttgart lag bei sie-
ben Prozent und damit deutlich 
über dem Niveau des Vorjahres. 
„Auch die aktuelle Entwicklung 
am Ausbildungsmarkt berei-
tet mir Sorgen. Die Zahl der 
gemeldeten Bewerberinnen und 
Bewerber ist angestiegen, gleich-
zeitig geht das Angebot an Aus-
bildungsstellen zurück“, sagt 

der Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur, Gun-
nar Schwab. Die Unternehmen 
haben bisher 2.089 Ausbildungs- 

und duale Studienplätze gemel-
det. Das sind 641 Stellen bezie-
hungsweise 23,5 Prozent weni-
ger als vor einem Jahr.  (pst)

AUFGESCHNAPPT

Das wird eine

 weitere Bereicherung 

für Degerloch

Bezirksvorsteher Colyn Heinze  

zum Bau eines Streetball-Platzes  

auf der Waldau

Weitsicht, Mut, Engagement
Rudolf Frank hat sich über etli-
che Jahre und später als Vorsit-
zender für den Luftbad-Verein 
Stuttgart engagiert. Dafür wur-
de er jetzt geehrt. 

Lieber Rudolf,
es ist mir heute eine große Ehre, 
dich würdigen zu dürfen. Wir 
ehren dich heute an diesem his-
torischen Tag für dein langjähri-
ges Engagement, aber vor allem 
für das, was du für unser Luftbad 
geleistet hast und Du deinem Ver-
ein bis heute bedeutest.
Wenn ich an dein Wirken denke, 
dann fallen mir vor allem drei 
Dinge ein: tiefe Verbundenheit, 
Weitsicht und Mut.
Tiefe Verbundenheit, weil dei-
ne Geschichte mit dem Luftbad 
nicht erst mit deinem Eintritt in 
den Verein im März 1988 begon-
nen hat. Schon als Kind warst du 
hier, mit deinen Eltern, an den 
Wochenenden. Das Luftbad war 
für dich immer mehr als ein Ort. 
Es war ein Stück Heimat.
Weitsicht, weil du früh erkannt 
hast, welche Bedeutung unse-
re Sauna für den Verein haben 
kann. Du hast dich mit großem 

Einsatz für sie starkgemacht, für 
ihren Erhalt, ihre Entwicklung 
und für das Gelände insgesamt. 
Viele haben die Sauna genutzt. 
Du hast gesehen, was daraus für 
den Verein entstehen kann. Und 
du hast 2012 den nächsten logi-
schen Schritt getan, du wurdest 
Zweiter Vorsitzender des Luft-
bad Vereins.
Und Mut, weil du 2023 Ver-
antwortung übernommen hast, 
als der Verein dich dringend 
gebraucht hat. Die Situation 
war offen, schwierig und unsi-
cher. Du warst zeitweise alleini-
ger Vorstand. Aber du hast nicht 
gezögert. Du hast dich gestellt, 

gemeinsam mit anderen Wegge-
fährten die Weichen neu gestellt 
in Richtung zeitgemäße Verwal-
tung und Fusion mit unserem 
Nachbarverein und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Zukunfts-
sicherung deines und unseres 
geliebten Luftbades geleistet.

Lieber Rudolf, für diese Verbun-
denheit, diese Weitsicht und die-
sen Mut danken wir dir heute von 
Herzen.
Herzlichen Glückwunsch zu die-
ser Ehrung.

Die Laudatio hat Thomas Müller  
gehalten.  (Müller/ba)

Rudolf Frank wird geehrt. Foto: Luftbad

Thomas Müller  Foto: Scherer

Nicht seniorengerecht 
» Stuttgart/Degerloch. Die 
meisten Menschen wollen in 
den eigenen vier Wänden alt 
werden und einen Umzug in 
ein Heim vermeiden. Doch von 
den knapp 317.100 Wohnungen 
in Stuttgart sind nur rund 21.100 
so gebaut, dass ältere Menschen 
darin auch dann gut leben kön-
nen, wenn sie auf einen Rollator 
oder Rollstuhl angewiesen sind. 
„Damit bieten nur rund sie-
ben Prozent aller Wohnungen 
in Stuttgart den Standard, der 

nötig ist, um mit körperlichen 
Einschränkungen oder auch als 
Pflegefall darin alt zu werden“, 
sagt Matthias Günther, der Lei-
ter des Pestel-Instituts, das eine 
regionale Wohnungsmarkt-
Analyse erstellte. Die Stadt habe 
angesichts des demografischen 
Wandels damit einen „enormen 
Nachholbedarf, um den Woh-
nungsbestand fit fürs Alter zu 
machen“, sagt Günther.  (pst)

Leben mit Rollstuhl  Foto: Stotz

Das Gremium tagt
»Bezirksbeirat. Am Dienstag, 
21. Juli, kommt das Gremium 
um 18 Uhr im Bezirksrathaus 
zur öffentlichen Sitzung zusam-
men. Dabei wird ein Bericht zu 
25 Jahre Stuttgarter Bündnis für 
Integration vorgestellt, der Ver-
ein degerloch-fair, die Technik-
AG des Wilhelms-Gymnasiums 
und der Förderverein der Fritz-
Leonhardt-Realschule haben 
Anträge auf Zuwendungen aus 
dem Bezirksbudget gestellt. Die 
Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen beantragt eine Standortop-
timierung für den Walnussbaum 
auf dem Agnes-Kneher-Platz, 
außerdem soll ihr Antrag zur 
Verkehrssicherheit an der Hei-
nestraße/Rubensstraße/Kreu-
zung debattiert werden. (pst)
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Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Wo Abschiede 
und Erinnerungen 
ihre Form finden.
Kein Mensch ist wie der andere,  
und jeder Abschied ist Ausdruck  
eines Lebens und einer Persönlichkeit.  
Gemeinsam mit Ihnen gestalten wir eine individuelle  
Trauerfeier, die dem verstorbenen Menschen gerecht 
wird und den Hinterbliebenen Trost spendet.  
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8  •  Europaplatz 22b
www.bestattungsschmiede.de

eines Lebens und einer Persönlichkeit. 

Tag & Nacht :
0711 / 67321471

Nussbaum Medien Auftrag: 2247207 gebucht in KW 29/2026,  
Setzer: NIK, Größe: 2x70 Farben: Eur/901;Eur/902;Eur/903;  
Kunde: Hartmann Haushaltsauflösungen/1222357 
Satzhinweis: siehe Easyflow  
Vertreter: Enikö Suhrweier, Gebuchte Objekte: [1560] [2750],  
Stichwort: Imageanzeige

Ü   Haus- und Wohnungsauflösungen 
mit Wertanrechnung

Ü  Entrümpelungen und Betriebsauflösungen
Ü  Ankauf von Kunst und Antiquitäten

Bekannt aus der  

SWR-Landesschau  

Baden-Württemberg

Telefon  0711 222 54 175     Mobil  0176 84 96 93 25 
Web www.hartmann-haushaltsaufloesungen.de

Wir machen besenrein!

04.07. /11.07. /18.07.

11–15 Uhr

drei mal 
samstags

04.07. /11.07. /18.07.

11–15 Uhr

drei mal 
samstags

RÄUMUNGSVERKAUF!

NATURSTEINE,
FINDLINGE & GARTENBRUNNEN
Wählen Sie aus über 700 Einzelstücken zu  
attraktiven Sonderkonditionen für alle 
Gartenliebhaber und Landschaftsgärtner.

Standort Sonderverkauf

Andree Jabin Gartengestaltung
Emerlandstraße 11
70794 Filderstadt-Sielmingen

 andreejabin.de
04.07. /11.07. /18.07.

11–15 Uhr

drei mal 
samstags
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Symbiose mit Kultur
Eine besondere Ehrung hat die 
Stadt Stuttgart geplant: Der 
künstlerische Leiter von Gau-
thier Dance, Eric Gauthier, 
sowie Theaterhaus-Chef Werner 
Schretzmeier erhalten am Frei-
tag, 17. Juli, die Bürgermedail-
le der Stadt.

Mit dem 1944 geborenen 
Schretzmeier und dem 30 Jah-
re jüngeren Gauthier werden 
zwei Persönlichkeiten gemein-
sam ausgezeichnet – und zwar 
im Theaterhaus Stuttgart. Der 
Franko-Kanadier Eric Gau-

thier, der in Degerloch lebt, ist 
ein international renommierter 
Choreograf und künstlerischer 
Leiter einer der erfolgreichs-
ten deutschen Tanzkompani-
en. Top-Kompanien bearbeiten 
weltweit Stücke von Gauthier – 
darunter das Staatsballett Ber-
lin, das Stuttgarter Ballett oder 
auch das Nationalballett Korea. 
Gauthier bearbeitet auch andere 
Genres, als Choreograf für Büh-
nenshows oder Musikvideos. 
Zu Gauthier gehört, geprägt 
als Sohn eines führenden Alz-
heimer-Forschers, sein starkes 

soziales Engagement. Es wur-
de in Altersheimen, Kranken-
häusern und Jugendeinrichtun-
gen getanzt. 2022 gründeten das 
Theaterhaus und Gauthier mit 
den Gauthier Dance Juniors/
Theaterhaus Stuttgart die Initi-
ative Moves for Future, die sich 
vor allem an junge Menschen 
richtet. Gauthier ist Mitglied im 
Kuratorium der Alzheimer-Stif-
tung Baden-Württemberg und 
wurde 2015 mit dem Verdienst-
orden des Landes Baden-Würt-
temberg ausgezeichnet.
Der aus dem Remstal stammen-
de Werner Schretzmeier ist der 
Gründer und künstlerische Lei-
ter des Theatherhauses Stutt-
gart. Schretzmeier prägt seit 
mehr als sechs Jahrzehnten die 
Kulturlandschaft Baden-Würt-
tembergs. Er ist TV-Regisseur, 
Autor, er drehte Musikfilme, 
unter anderem mit Pink Floyd, 
und erhielt eine ganze Reihe an 
Ehrungen und Auszeichnungen 
für seine künstlerischen Tätig-
keiten.  (Barbara Scherer/red)
• Info: Verleihung Bürgerme-
daille, Freitag, 17. Juli, 19.30 
Uhr, Theaterhaus Stuttgart

Theaterhaus im Blick: Werner Schretzmeier (links) und Eric Gauthier Fotos: Bak

Zwei Kulturgrößen werden geehrt.  

1.200. Auftritt
Der Degerlo-
cher Saxofo-
nist Sebastian 
Lilienthal hat 
kürzlich auf der 
Burg Hohen-

neuffen ein besonderes Jubiläum 
gefeiert: Bei einer freien Trauung 
spielte er seinen 1.200. Auftritt als 
One-Man-Band. Begonnen hatte 
alles im September 2003. Damals 
musizierte er ohne Begleitband 
bei einer Feier auf dem Stuttgar-
ter Pragsattel. Die Idee, mit sei-
nem Saxofon und professioneller 
Begleitmusik allein aufzutreten, 
entwickelte sich über die Jahre zu 
einer Erfolgsgeschichte. 
Heute umfasst Sebastian Lilien 
thals Repertoire mehr als 700 Titel 
aus Pop, Soul und Funk, Oldies 
und Evergreens, aktuellen Charts 
und Partyklassikern. Ob dezen-
te Hintergrundmusik beim Emp-
fang, stilvolle Begleitung eines 
Dinners oder ausgelassene Stim-
mung auf der Tanzfläche – sein 
Programm ist stets flexibel an die 
jeweilige Veranstaltung individu-
ell angepasst. (ba/red)

LEUTE
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Krippenplätze fehlen
» Stuttgart/Degerloch. Das 
Statistische Amt der Stadt Stutt-
gart hat die Zahl der Plätze in 
den Kindertageseinrichtungen 
in den Stadtbezirken im ver-
gangenen Jahr erhoben und die 
Zahl der Kinder, die einen Platz 
benötigen, gegenübergestellt. 
Die Ergebnisse der Erhebung 
sind bemerkenswert.
Während die Zahl der Kinder-
gartenplätze für Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren stadt-
weit nahezu deckungsgleich mit 
der Zahl der Kinder überein-
stimmt, tun sich bei den Plät-
zen für Unter-Dreijährige teils 
erhebliche Lücken auf. Stadt-
weit warten 1,85 Kinder auf 
einen verfügbaren Krippenplatz, 
im Stadtbezirk Degerloch sind 
es mehr als 3,5 Kinder. Damit 
gehört Degerloch zu den vier 
Bezirken mit der schlechtesten 
Versorgung mit Krippenplätzen. 
Am besten sieht es mit 1,3 Kin-
dern im Bezirk Nord aus. (pst)
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Küche & Co Stuttgart-Degerloch 
Löffelstraße 3 (Berolina-Haus)  
70597 Degerloch • Tel. 0711 72207300 
stuttgart-degerloch@ftu.kueche-co.eu 

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Ankauf von Pelzen
Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Bilder, Möbel, Porzellan, Musik instru­
mente, hochw. Kleidung, Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband­, 
Taschen­ und Kuckucksuhren sowie Modeschmuck, Silberbestecke, Foto­
apparate, Porzellan figuren, altes Military und vieles mehr, auch komplette  
Haushaltsauflösungen ...
Zahle bar. 0163 2366658 Krause

INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension-Plus (Frühstück, 
Snack, Abendessen)

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
mit Reiner Meutsch

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
·  50 € Spende sind im Reisepreis inkludiert und 

kommen automatisch der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach nahe 
Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge ist eine 
Oase der Entspannung inmitten eines Palmen-
gartens am Indischen Ozean. Die Hafenstadt 
Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der Hotel-
anlage entfernt. Erleben Sie optional die atembe-
raubende und vielfältige Tierwelt Afrikas bei einer 
Safariverlängerung. Der musikalischeHöhepunkt 
ist das Konzert unter Palmen „STARS UNTER 
AFRIKAS STERNEN“ zugunsten der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie sich 
auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, 
Henning Krautmacher und Matze Knop.

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frank-
furt  inkl. Flug, Halbpension-Plus 

und Konzert

Buchungscode:
NB27

Kenia Traumreise 2027
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

www.schlagernacht-kenia.de

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 o. mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.469 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.899 € p. P.

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning 
Krautmacher und Comedian Matze Knop

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erfahre alles über 
die Fußball WM  
auf NUSSBAUM.de

go.nussbaum.de/ 
fussball-wm



8  IM BLICKPUNKT

Waldau-Sommer gibt Gas 
Am 25. und 26. Juli ( Samstag und Sonntag) feiert die Interessengemein-
schaft Waldau mit dem Waldau-Sommer ein großes Sport- und Familienfest.

» von Barbara Scherer
Weiter geht es mit dem Jubiläum 
des Fernsehturms Stuttgart, der in 
diesem Jahr 70 Jahre alt wird – das 
Degerloch Journal hat berichtet.
Am 25. und 26. Juli verwandelt 
sich das gesamte Sport- und Frei-
zeitgelände auf der Waldau in 
Degerloch in eine große Erleb-
nisfläche für Bewegung, Begeg-
nung und Gemeinschaft. Beim 
„Waldau-Sommer unterm Turm“ 
laden die Vereine gemeinsam mit 
dem SWR Fernsehturm Stuttgart 
zu einem Sommerwochenen-
de für die ganze Familie ein. Auf 
insgesamt 41 Hektar erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein 
Mitmachprogramm mit Sport- 
und Erlebnisstationen, Bühnen-
programm, Musik, regionale und 
internationale Spezialitäten und 

zahlreiche Aktionen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Erwartet werden zum Fest rund 
20.000 Gäste aus Stuttgart und 
der Region. 
Veranstalter ist die Interessenge-
meinschaft Waldau (IG Waldau),  
vertreten durch den TuS Stutt-
gart 1867 mit Unterstützung 
durch den Sportkreis Stuttgart, in 
Kooperation mit dem SWR Fern-
sehturm Stuttgart. Sport, Spiel 
und gemeinsames Erleben
Grund für das Fest ist das 70-jäh-
rige Bestehen des Fernsehturms – 
dies unter dem Motto: „Waldau-
Sommer unterm Turm – Ent-
decken Erleben Genießen“. Im 
Mittelpunkt stehen die Mitmach-
aktionen der Vereine. Jede teil-
nehmende Organisation gestaltet 
jeweils von 11 bis 18 Uhr eigene 

Spiel- und Sportstationen für die 
Besucherinnen und Besucher.  
Wer alle Stationen erfolgreich 
absolviert, erhält eine Medaille 
als Belohnung und Erinnerung 
an das Wochenende.

| „Ein Wochenende 
für die  
ganze Familie“

Zahlreiche Sportanlagen sind mit 
beteiligt: ABV 1863 Stuttgart, FV 
Germania Degerloch 1897, Sport-
freunde Stuttgart 1874, Stuttgarter 
Eishockey Club/Stuttgart Rebels, 
Stuttgarter Kickers, SV Eintracht 
1896 Stuttgart, Luftbad-Ver-
ein Stuttgart, TSG Stuttgart, TuS 
Stuttgart 1867, Sektion Schwa-
ben des Deutschen Alpenvereins. 
Zusätzlich bietet die Stadt ver-
schiedene Sportaktivitäten unter 
anderem in der Sporthalle Waldau 
an. Auch am Kletterzentrum des 
Deutschen Alpenvereins wird es 
Angebote geben. 
Die Feuerwehr wird mit ihrem 
Einsatzfahrzeug Kinderher-
zen höherschlagen lassen, und 
die Gemeinschaftsunterkunft, 
geführt vom DRK Stuttgart, wird 
sich mit einem internationalen 
Food Court beteiligen.
Bühnenprogramm am SWR-
Fernsehturm: Parallel zum Sport- Auf der Waldau wird mit Sport und Spaß gefeiert. Illustration: IG Waldau

und Familienprogramm orga-
nisiert die SWR Media Servi-
ces GmbH am Fernsehturm ein 
abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm mit Musik, Comedy und 
Vereinsauftritten. 
Geplant sind unter anderem ein 
Musikprogramm von Kids of 
Adelaide und Wolfgang Seljé, eine 
Comedyshow von Andreas Mül-
ler, ein Tanzprogramm mit Eric 
Gauthier und eine Kochshow mit 
dem SWR1-Pfännle.
Am Samstagabend sorgt SWR3-
DJ D White von 18 bis 22 Uhr für 
Stimmung unter dem Fernseh-
turm. Am Sonntag findet zudem 
ein ökumenischer Gottesdienst 
von 10 bis 10.45 Uhr statt.
Die Turmauffahrt liegt am Fest-
wochenende bei einem redu-
zierten Aktionspreis von sieben 
Euro. Ein Gemeinschaftsprojekt 
der Waldau: Rund 500 ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer aus 
allen Vereinen und teilnehmen-
den Institutionen unterstützen 
das Wochenende. Der „Waldau-
Sommer unterm Turm“ versteht 
sich als gemeinsames Projekt der 
Vereine, Institutionen und Part-
ner auf der Waldau.
„Der ‚Waldau-Sommer unterm 
Turm‘ zeigt, wie wichtig, vielfäl-
tig und attraktiv die Waldau als 
Sport- und Erholungsgebiet ist 
und was Ehrenamtliche gemein-
sam zu leisten imstande sind. Ein 
so großes Projekt mit so vielen 
Teilnehmern zu organisieren, ist 
eine besondere Leistung, auf die 
wir jetzt schon sehr stolz sind“, 
unterstreicht Thomas Frey, Spre-
cher der IG Waldau und Initiator, 
die Bedeutung der Veranstaltung.
„Der ‚Waldau-Sommer‘ ist ein 
Highlight im Stuttgarter Veran-
staltungskalender 2026. Die Idee, 
das Jubiläum unseres Fernseh-
turms bei einem Wochenende 
der offenen Waldau mit Leben 
zu füllen, zeugt von Kreativität 
und Engagement der Akteure 
im Sport- und Erholungsgebiet. 
Auch deshalb fördert der Bezirk 
die Veranstaltung gern und freut 
sich auf das vielfältige Programm“, 
ergänzt der Bezirksvorsteher von 
Degerloch, Colyn Heinze. 
• Info: Samstag, 25. Juli, 11 bis 
22 Uhr, Sonntag, 26. Juli, 10 bis 
18 Uhr: Sportgebiet Waldau
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MEHR ALS NUR EIN HAKEN 
AUF DER TO-DO-LISTE: 

SCHÜTZEN SIE,  
WAS WICHTIG IST.

ECHTE 
SICHERHEIT
FÜR IHRE ORGANISATION

IHRE VORTEILE 
Stärken Sie Ihre Abwehr gegen externe  

Bedrohungen und optimieren Sie Ihre internen Prozesse.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Schulungen und verständliche Strategien 

– von Datenschutz über IT-Sicherheit bis zu 
EU-Verordnungen.

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Datenschutz und IT-Sicherheit 

sind  die Grundlage für das Vertrauen von 
Bürgern, Mitgliedern und Eltern.

RISIKEN MINIMIEREN 
Wirksam geschützt vor Cyberangriffen, 

Datenpannen und Haftungsrisiken.

Kontaktieren Sie uns.   
Wir stellen den  
Erstkontakt her.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de

Mit Coupons profitieren Besucher auf NUSSBAUM.de  
von Vergünstigungen bei Partnern wie dem Steiff 
Museum, dem Schmuckmuseum Pforzheim und den 
Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim. 

Der Museums-PASS-Musées bietet 
zudem ein Jahr freien Eintritt 
in 350 Museen in Deutsch-
land, Frankreich und der 
Schweiz.

MUSEEN
BESUCHEN & SPAREN

go.nussbaum.de/abovorteile

Zahlreiche Coupons immer im Blick – griffbereit, sparen, freuen.

MUSEEN

Exklusiv für 
Abonnenten
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In diesem Jahr begeht der Bürger-

verein Degerlocher Frauenkreis 

sein 75. Jubiläum. Das Degerloch 

Journal begleitet das Jubiläum 

jeden Monat mit der Vorstellung 

eines besonderen Themas. Heu-

te: „Vom Häusle zur Quartiersar-

beit – Der Degerlocher Frauenkreis 

im Stadtbezirk“ 

Als sich 1951 die „Damen der ers-

ten Stunde“ nach der Auftaktver-

sammlung im Degerlocher Rat-

haus regelmäßig trafen, konnte 

niemand ahnen, 

wie weit ihre Ideen 

tragen würden. In 

den Wohnzimmern 

von Frau Kneher und 

Frau Bleyle wurde 

diskutiert, geplant 

und organisiert. 

Schon bald wurden 

die privaten Räume 

zu klein. Die Firma 

Gustav Epple stell-

te ihre Kantine und später den 

Epple-Saal für Treffen zur Verfü-

gung. Der Frauenkreis wuchs. 1957 

starteten die beliebten „Ritter-

nachmittage“ im gleichnamigen 

Gasthaus. Kulturelle Beiträge und 

gesellige Begegnungen machten 

die Veranstaltungen schnell zu ei-

nem festen Bestandteil des Deger-

locher Gemeinschaftslebens. Mit 

der Eröffnung des Altenclubs im 

Café Laicher in der Epplestraße 12 

im Jahr 1963 entstand ein weiterer 

Ort der Begegnung. 1974 nimmt 

die Nachbarschaftshilfe in der 

Epplestraße 12b ihre Arbeit auf, 

gedacht als „Koordinierungsstelle 

für die Altenarbeit örtlicher Trä-

ger“. 1984 folgt der Besuchsdienst, 

zunächst im Lothar-Christmann-

Haus, später auch ambulant. Was 

fehlte, war ein Ort, an dem alle 

Fäden zusammenliefen – 1976 mit 

dem „Häusle“ in der Löwenstraße 

53. Ende der 1980er-Jahre konnte 

der Frauenkreis über seine Mit-

gliedschaft im Verein „Treffpunkt 

Degerloch“ Räume im Bürgerhaus 

in der Mittleren Straße 17 nutzen. 

Im Mai 2000 erfolgt Dank der He-

lene Pfleiderer-Stiftung der Um-

zug ins Helene-Pfleiderer-Haus am 

Marktplatz – bis 

heute Dreh- und 

Angelpunkt der 

Quartiersarbeit. 

Kurse und Begeg-

nungsangebote 

finden nicht nur 

im Helene-Pflei-

derer-Haus statt, 

auch in der Ru-

bensstraße 10 und 

in der Mittleren 

Straße 17 und an vielen anderen 

Plätzen. 

Vor allem aber ist der Frauenkreis 

dort präsent, wo Menschen Un-

terstützung benötigen. Besuchs-

dienst, Nachbarschaftshilfe und 

Hausmeisterdienst sind heute in 

rund 180 Haushalten zwischen 

Hoffeld, Degerloch 

und Haigst unterwegs. 

Sie helfen Menschen 

dabei, möglichst lan-

ge selbstbestimmt in 

ihrer vertrauten Um-

gebung leben zu kön-

nen. Das Café Helene 

mobil kommt zu den 

Menschen, die nicht 

oder nur eingeschränkt 

selbst zu Veranstal-

tungen kommen kön-

nen – und bringt mit 

Kaffee, Kuchen und 

Gesprächen ein Stück 

Gemeinschaft direkt 

vor die Haustür. Durch 

weitere Kooperatio-

nen entstehen noch 

mehr Begegnungsorte, 

wie der Agendagarten 

oder der Kirchvorplatz. 

Sorgfältig geplante Ausflüge 

und Wanderungen ermöglichen 

auch älteren Menschen noch eine 

„kleine Reise“ ins nahegelegene 

Umland. Der Degerlocher Frauen-

kreis bringt sich dort ein, wo Un-

terstützung gebraucht wird – und 

sucht immer wieder neue Wege, 

Gemeinschaft zu gestalten.

www.degerlocherfrauenkreis.de 

Bürgerverein Degerlocher Frauenkreis

s‘Häusle kennen auch heute noch viele.



Erste Schilder stehen
» Schimmelhüttenweg. Bereits 
seit geraumer Zeit gibt es Bemü-
hungen, den Schimmelhütten-
weg als wichtige historische Ver-
bindung zwischen dem Tal und 
Degerloch, aber auch als zentra-
len Weg durch den Weinbau am 
Scharrenberg ins rechte Licht zu 
rücken. Nun sind erste Schritte 
getan. Nahe der Schimmelhüt-
te weisen zwei Schilder auf den 
Degerlocher Weinbau und seine 
Geschichte hin. „Weitere werden 
folgen“, kündigte Bezirksvorste-
her Colyn Heinze an. (pst)
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Auszeichnung für 15 Jahre Ehrenamt
» Hospiz St. Martin. Kürzlich 
zeichnete das Hospiz St. Mar-
tin Edeltraud Bischoff, Gesine 
Walz und Kristin Lilienfein mit 
der Martinusnadel in Silber aus, 
die seit dem Jahr 2020 vergeben 
wird. Eva-Kramer Well, die Lei-
terin des Ambulanten Hospizes 
Erwachsene, und Anton Glas, 
Geschäftsführer des Eigenbe-
triebs Leben, würdigten die 
Ehrenamtlichen.
Die drei Frauen engagieren sich 
bereits seit 15 Jahren ehrenamt-
lich im Wirkungskreis Ambu-
lantes Hospiz Erwachsene. Seit 
ihrer Qualifizierung und Beauf-

tragung im Jahr 2011 durch das 
Hospiz St. Martin wurden sie 
insgesamt mehr als 900 Mal 
eingesetzt, um Menschen am 
Lebensende mit ihrem Wissen, 
ihren Lebenserfahrungen, mit 
ihrer Zeit und auch ihrer Kraft 
zu begleiten. 
Anlässlich des Sommerfestes 
im Waldheim Möhringen, das 
das Hospiz St. Martin alljährlich 
für seine rund 120 ehrenamtlich 
Mitarbeitenden veranstaltet, ist 
die Verleihung der Martinus-
nadel ein Programmpunkt, der 
den Organisatoren besonders 
am Herzen liegt.  (pst)

Tempo 30 in der Heinestraße
Die Anwohner der Heinestra-
ße werden vermutlich künftig 
von weniger Verkehrslärm und 
Unfallgefahren geplagt sein. 
Das Amt für öffentliche Ord-
nung Stuttgart hat angeordnet, 
dass bis zur Hausnummer 65 
nur noch Tempo 30 erlaubt ist.

Die Heinestraße galt seit Jahren 
als Sorgenkind des Verkehrs im 
Stadtbezirk. Die Straße ist recht 
schmal, der Verkehr dicht, die 
Gefahren für Fußgänger und 
Radler sind groß. Gleichzei-
tig wird schnell gefahren – zu 
schnell, auch nach Ansicht des 
städtischen Ordnungsamts, das 
nun Tempo 30 bis hin zur Haus-
nummer 65 angeordnet hat.
Vorausgegangen war ein Antrag 
der Fraktion der Grünen im 
Bezirksbeirat im vergangenen 
Jahr zur Verbesserung der Ver-

kehrssicherheit dort, der vom 
Gremium einstimmig befürwor-
tet worden war. „Es ist positiv, 
dass ein Beschluss des Bezirks-
beirats so zügig von der Stadt 
umgesetzt worden ist“, bemerk-
te Bezirksvorsteher Colyn Hein-
ze dazu in der jüngsten Sitzung 

des Gremiums. Einige Mit-
glieder wiesen allerdings dar-
auf hin, dass Schilder allein die 
Straße nicht sicherer machen 
würden, und wünschten, dass 
die Anordnung von Tempo 30 
durch Geschwindigkeitskont-
rollen unterstützt wird. (pst)

In der Heinestraße muss langsamer gefahren werden. Foto: Stotz

Infos am Wegesrand Foto: Stotz

Bessere Bedingungen für Geflüchtete
» Unterkunft Waldau. In der 
Flüchtlingseinrichtung auf der 
Waldau verbessert sich die 
beengte Situation. Die Quadrat-
meterzahl pro Bewohner wird 
bis zu den Sommerferien auf das 
in Stuttgart übliche Maß von sie-
ben Quadratmetern erhöht. Ein 
größerer, freundlicher Lern-
raum wurde eingerichtet, der 
tagsüber Erwachsenen und nach 
Schulende Schülern zur Verfü-
gung steht. Unter der Moderati-
on von Bezirksvorsteher Colyn 
Heinze fanden die städtischen 
Ämter eine Lösung, die von 
der Holtzbrinck-Stiftung mit 

einer Spende ermöglicht wur-
de. Raum ist da, weitere Ehren-
amtliche werden gesucht. Wer 
Erwachsene beim Deutschler-
nen oder Kinder und Jugendli-
che mit Nachhilfe unterstützen 
möchte, kann sich an die Mit-
arbeiter des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) vor Ort wen-
den. Mitglieder des Freundes-
kreises Degerlocher Flüchtlin-
ge (FDF) unterstützen mit ihrer 
Erfahrung bei der ehrenamtli-
chen Tätigkeit. (pst)
• Info: Erwachsene: mkulisz@
drk-stuttgart.de, Schüler: msa-
leh@drk-stuttgart.de

Eva Kramer-Well, Edeltraud Bischoff, Kristin Lilienfein, Gesine Walz und 

Anton Glas (v. l.) bei der Ehrung Foto: Renz

Morris Saleh und Michal Kulisz vom DRK und Bezirksvorsteher Colyn 

Heinze (v. l.) im neuen Lernraum der Unterkunft Foto: Langer
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Die grünen Schätze von El Palito
» Degerloch. Im 3.500 Quad-
ratmeter großen Gemeinschafts-
garten El Palito, Auf dem Haigst, 
werden die verschiedensten Pro-
jekte umgesetzt, unter ande-
rem Foodsharing, die Herstel-
lung von Samenbomben sowie 
gemeinsames Anpflanzen und 
Gartenbau. Auf gut 400 Quad-
ratmetern betreibt der gemein-
nützige Verein seinen eigenen 
Ackerbau: Gemüse, Kräuter, 
Blumen und Obstbäume wach-
sen dort. 
Was im Garten gedeiht, kommt 
oft auch anderen für den eige-
nen Garten zugute. Vieles gibt 
der Verein kostenlos oder gegen 
eine Spende weiter. Aktuell sind 
das unter anderem 20 Walnuss-
bäume, die zwischen 50 Zenti-
metern und vier Metern groß 

sind und im Herbst ausgegra-
ben werden können. Die Ver-
einsmitglieder bieten an, die 
Arbeit nach Absprache zu über-
nehmen. Auch Birnbäume und 
anderes Obst, Superpflanzen, 
Wurzeln sowie die selbst herge-
stellten Seedballs können Inter-
essierte mitnehmen.
„Da wir das ganze Jahr über 
durchgehend neue Setzlin-
ge, Pflanzen und grüne Schät-
ze haben, freuen wir uns über 
Menschen, die sich dafür enga-
gieren“, schreibt der Verein auf 
Instagram. Wer Lust hat, bei El 
Palito mitzumachen, kann sich 
einfach melden. (pb)
• Info: Auf dem Haigst 45, 
Kontakt über WhatsApp 
0176/30 13 93 27, elpalito.stutt-
gart@gmail.comwww.elpalito.de

Im Gemeinschaftsgarten werden Pflanzen abgegeben. Foto: Bail

Kinder und Senioren besonders gefährdet
» Degerloch. Die in Degerloch 
ansässige Landesärztekammer 
(LÄK) warnt eindringlich vor 
den gesundheitlichen Folgen der 
anhaltenden Hitze und ruft die 
Bevölkerung dazu auf, auf sich 
und andere aufzupassen. 
Wolfgang Miller, Präsident der 
LÄK, warnt: „Bei Hitze kann 
das körpereigene Kühlsystem  
gerade bei älteren Menschen  
überlastet werden. Im einfachs-
ten Fall treten Regulationsstö-
rungen und Kreislaufprobleme 
auf. Aber auch viele Herzinfark-
te oder Schlaganfälle entstehen 
ursächlich durch Hitzewellen.“

Besonders gefährdet sind laut 
dem Klimaschutzbeauftragten 
der LÄK Robin Maitra vulnera-
ble Personengruppen wie ältere, 
schwangere und kranke Men-
schen. Nicht zuletzt für Kinder 
könnten die hohen Temperatu-
ren schnell gefährlich werden. 
„Die körpereigenen Regulati-
onsmechanismen von Kindern 
sind oft noch nicht voll ausge-
bildet, ihre Haut ist empfindlich, 
sie schwitzen weniger und pro-
duzieren gleichzeitig mehr eige-
ne Körperwärme“, erläutert Mai-
tra und ruft Eltern zu besonde-
rer Vorsicht auf. (pst)

Auf NUSSBAUM.de finden sich vielfältige Möglichkeiten, 
Städte und Regionen zu entdecken – von Citytouren über 
besondere Stadtführungen bis hin zu attraktiven Vorteils-
karten. Mit passenden Coupons lassen 
sich Angebote wie die ErlebnisCard 
Stuttgart, die DreiWelten Card 
oder ausgewählte Touren in 
Stuttgart und Heilbronn 
vergünstigt erleben.

go.nussbaum.de/abovorteile

Zahlreiche Coupons immer im Blick – griffbereit, sparen, freuen.

STÄDTESTÄDTE 
ERKUNDEN & SPAREN

Exklusiv für 
Abonnenten

NUSSBAUM 
AUF WHATSAPP
Die wichtigsten Meldungen aus Baden-Württemberg- 
kurz kompakt und direkt aufs Handy.

go.nussbaum.de/whatsapp-kanal

JETZT 
KANAL 
FOLGEN

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

AUF WHATSAPP
Die wichtigsten Meldungen aus Baden-Württemberg- 

NUSSBAUM 
AUF WHATSAPP
Die wichtigsten Meldungen aus Baden-Württemberg- 
kurz kompakt und direkt aufs Handy.
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Langer Weg bis zum Gedenkort
»  Santiago-de-Chile-Platz. 
Der Aufbau einer Skulptur für 
die Opfer der Militärdiktatur 
in Chile wird noch viel Zeit in 
Anspruch nehmen. Wie Werner 
Schmid von den Naturfreunden 
Süd kürzlich berichtete, wird der 
Entwurf zwar sehr gelobt, der 
Gemeinderat hat jedoch keine 

Förderung zugesagt. So müssen 
die Kosten von rund 55.600 Euro 
über Spenden aufgebracht wer-
den. Die Naturfreunde Heslach 
und die Ortsgruppe Stuttgart 
werden jeweils 5.000 Euro bei-
steuern. „Das wird kein Sprint, 
sondern eher ein Langlauf “, sag-
te Werner Schmid. (pst) 

Am Santiago-de-Chile-Platz wird eine Skulptur stehen. Foto: Stotz

Schatten dringend nötig

Auch in Degerloch beschäfti-
gen sich Kommunalpolitik und 
Verwaltung mit Anpassungs-
strategien an den Klimawan-
del. Besonders Hitzeschutz und 
Beschattung stehen im Fokus.

In der jüngsten Sitzung des 
Bezirksbeirats hatten die Frak-
tionen Bündnis 90/Die Grü-
nen und SPD einen Antrag auf 
die Pflanzung von Bäumen als 
Schattenspender entlang des 
Wegs zum Alten Schulhaus auf 
dem Agnes-Kneher-Platz einge-
bracht. Zudem solle ein schlecht 
wachsender Bestandsbaum 
umgepflanzt werden. Zur Finan-

zierung könnte ein Zuschuss aus 
dem Fördertopf „Natürlicher 
Klimaschutz in Kommunen“ der 
KfW in Höhe von bis zu 80 Pro-
zent infrage kommen.
In der Diskussion wurde indes 
deutlich, dass die Neupflanzung 
von Bäumen nur bedingt das 
Mittel der Wahl darstellt. Bäu-
me wachsen naturgemäß nicht 
rasant, es würde also noch Jah-
re dauern, „bis wir unter Bäu-
men im Schatten flanieren kön-
nen“, sagte Thilo Roßberg (FDP). 
Götz Bräuer (CDU) wies zudem 
darauf hin, dass eine Baumreihe 
die Nutzung des Platzes als Fest-
platz stark einschränken werde. 

Überdies sind die weiteren städ-
tebaulichen Planungen für den 
Agnes-Kneher-Platz noch nicht 
abgeschlossen. Wie Bezirks-
vorsteher Colyn Heinze sagte, 
könne zwar davon ausgegan-
gen werden, dass die Erweite-
rung der Tiefgarage unter dem 
Agnes-Kneher-Platz aus finan-
ziellen Gründen in absehbarer 
Zeit nicht umgesetzt werde, die 
Option jedoch weiter bestehe.
Der Antrag wurde letztlich bei 
Stimmengleichheit abgelehnt, 
die Umpflanzung des Baums 
jedoch einstimmig befürwortet.
Eberhard Klink (Freie Wähler) 
wies darauf hin, dass zudem ein 
großer Baum im angrenzenden 
Kirchgarten als Schattenspender 
bereitstehe. Die Anregung aus 
dem Gremium, wie auch auf dem 
Marienplatz einen aus dem Kli-
ma-Innovationsfonds der Stadt 
geförderten „Ecotrii“ genannten 
Schattenspender – einen begrün-
ten Sonnenschirm mit integrier-
tem Wasserverdunster – auf-
zubauen, nahm Heinze positiv 
auf. Allerdings müsse dies über 
einen Verein angeregt werden, 
der dann einen Antrag auf einen 
Zuschuss aus dem Bezirksbudget 
stellen könne. (pst)

Schattenspender wie auf dem Marienplatz wären hilfreich. Foto: Stotz

„Ein Alarmsignal“
» Stuttgart/Degerloch. An der 
Universität Hohenheim wird die 
älteste Klimastation Württem-
bergs betrieben. Seit dem Jahr 
1878 werden dort unter anderem 
kontinuierlich die Temperaturen 
gemessen. Kürzlich wurden dort 
37,4 Grad Celsius gemessen – 
noch nie in den vergangenen 150 
Jahren war es auf den Fildern so 
heiß. Für den Wissenschaftler 
Volker Wulfmeyer, der zum Kli-
mawandel forscht, stellt dies „ein 
Alarmsignal“ dar. Er befürchtet, 
dass es bis zum nächsten Rekord 
nicht lange dauern wird. „Unsere 
Messungen bestätigen, was wir 
in der Klimaforschung vorher-
gesagt haben: Die Extremwetter 
nehmen zu und werden intensi-
ver, die sogenannten Jahrhun-
dertsommer werden immer hei-
ßer und folgen immer dichter 
aufeinander.“ (pst)

Volker Wulfmeyer präsentiert die 

Messreihe. Foto: Billmaier

Ein Weg erinnert an Gerhard Lang
» Waldau. Inmitten der Sport-
anlagen auf der Waldau wird 
künftig eine Wegverbindung 
zwischen dem Georgiiweg und 
dem Friedrich-Strobel-Weg an 
den früheren, im vergangenen 
Jahr verstorbenen Ersten Bür-
germeister Gerhard Lang erin-
nern. „Gerhard Lang war ein 

Mann des Sports und hat sich 
stets für Degerloch, für den 
Sport, nicht zuletzt auch auf 
der Waldau, eingesetzt“, erklär-
te Bezirksvorsteher Colyn Hein-
ze in der jüngsten Sitzung des 
Bezirksbeirats. Die Mitglieder 
des Gremiums unterstützten das 
Vorhaben einstimmig. (pst)

Diese Wegverbindung wird Gerhard Langs Namen tragen. Foto: Stotz
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See, Stadt und Garten
Wie gewohnt bietet der Schwä-
bische Albverein Degerloch 
in der Sommerzeit spannende 
Ausflüge in die Region an.

Am Freitag, 31. Juli, bieten Hel-
ga Härtl und Günther Bauer eine 
Wanderung zu den Bürgerseen 
in der Nähe von Kirchheim/
Teck an. Die Anreise erfolgt wie 
üblich mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Treffpunkt ist um 9.40 
Uhr an der Stadtbahnhaltestelle 
Degerloch bei der Wandertafel.
Der Weg vom Bahnhof Kirch-
heim zu den Bürgerseen ist etwa 
4,5 Kilometer lang und dau-
ert etwa 1,5 Stunden. Die Wege 
sind weitgehend befestigt. Am 
oberen See ist Vesperpause, es 
gibt dort einen Kiosk. Nach dem 
Rückweg nach Kirchheim wird 
ein Rundgang durch die Altstadt 
angeboten, die Schlusseinkehr 
ist im Hotel Waldhorn vorgese-
hen. Eine Anmeldung bis Don-
nerstag, 23. Juli, bei Helga Härtl,  
0711/726 17 05, helgahaertl@
gmx.de ist erforderlich.
Am Samstag, 1. August, ist wie-
der ein fröhlicher Albvereins-

Kaffeetreff für Ältere angesagt, 
wie gewohnt im Kuchenstüb-
le in Birkach, Birkheckenstra-
ße 1, Treffpunkt ist um 14.20 
Uhr am Busbahnhof Degerloch, 
Anmeldung bei Petra Bacher, 
0711/765 58 46.
Am Sonntag, 2. August, wird 
eine Busfahrt zur Landesgar-
tenschau in Ellwangen ange-
boten. Treffpunkt ist um 8 Uhr 
beim Parkplatz Felix-Dahn-
Straße. Bei diesem Ausflug sol-
len Ellwangens Naturschönhei-
ten, Gärten und Parks in Ruhe 

und entspannt entdeckt werden. 
Eine Schlusseinkehr in Ellwan-
gen ist geplant. Die Ankunft in 
Degerloch ist etwa um 20 Uhr. 
Die Kosten einschließlich Gar-
tenschau-Eintritt und Busfahrt 
betragen für Mitglieder 48 Euro, 
für Nichtmitglieder 53 Euro. 
Eine verbindliche Anmeldung 
bis Sonntag, 19. Juli, bei Roland 
Luther, 07151/237 20, roland.
luther@t-online.de, oder Mar-
gret Wurster, 07946/948 62 22, 
ciaoroma2001@web.de, ist 
erforderlich. (pst)

Die Altstadt von Kirchheim mit Fachwerkrathaus Foto: Stotz

Degerloch und Rottweil
» Bürgerverein Frauenkreis. 
Das Café Helene mobil besucht 
am Dienstag, 21. Juli, von 10 
bis 12 Uhr zum ersten Mal das 
Wohngebiet Haigst. Beim Bänk-
le an der Kreuzung Rienzistraße/
Figarostraße/Fideliostraße wird 
das mobile Café unter einem 
Baum bei trockenem Wetter für 
Kaffee und Kuchen sorgen und 
Möglichkeit für Gespräche und 
Begegnungen schaffen. Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Am Mittwoch, 22. Juli, wird 
eine Stadtteilwanderung auf 
dem Degerlocher Fleggaweg 
angeboten. Der Weg führt vom 
Aussichtspunkt Josefstraße zum 
Santiago-de-Chile-Platz und 
durch den Wald zur Waldau. Die 
Strecke beträgt etwa acht Kilo-
meter und dauert 2,5 Stunden. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr vor 
dem Helene-Pfleiderer-Haus, 
Große Falterstraße 6. Die Kos-
ten betragen drei Euro.
Am Dienstag, 28. Juli, wird von 
15 bis 18 Uhr im Gewölbekel-
ler im Helene-Pfleiderer-Haus 
das Reparatur-Café geöffnet. 
Defekte Gegenstände werden 
mit kompetenter ehrenamtlicher 
Unterstützung repariert.

Am Donnerstag, 30. Juli, steht 
ein Ausflug nach Rottweil auf 
dem Programm. Die Innenstadt 
besticht durch prächtige Bürger-
häuser. Während einer Führung 
gibt es Infos zur mehr als 2.000 
Jahre alten Stadtgeschichte. Eine 
Anmeldung ist bis Montag, 20. 
Juli, erforderlich. Die Kosten 
betragen zwölf Euro. Treffpunkt: 
8.30 Uhr, U-Bahn-Haltestelle 
Degerloch. 
Infos und Anmeldungen unter 
0711/722 09 70, info@degerlo-
cherfrauenkreis.de, www.deger-
locherfrauenkreis.de  (pst)

Rottweil Foto: Gryffindor/CC BY-SA 3.0

Der International Choir of Stutt-

gart gastiert am Samstag, 25. Juli, 

um 19 Uhr in der Versöhnungskir-

che Degerloch und am Sonntag, 

26. Juli, um 19 Uhr in der Aufer-

stehungskirche Leinfelden. Der 

Chor unter der Leitung von Georg 

Benz präsentiert bei dem Konzert 

„Once Upon A Song“ eine musi-

kalische Reise über die Film- und 

Theaterbühnen des 20. Jahrhun-

derts, ein Abend voller Geschich-

ten, die zum Mitfiebern einladen. 

Für musikalischen Genuss sorgt 

auch der Solist Fabian Brandt, 

der die Konzerte mit seinem 

Schauspiel und ausdrucksstarkem 

Tenor bereichern wird. Begleitet 

werden Chor und Solist von Julia 

Anna Koch, Klavier, Maik Merle, 

Schlagzeug, und Patrick Koch, 

Klarinette; Eintritt frei. (pst)

„Once Upon A Song“

Der International Choir bietet eine musikalische Reise. Foto: Hutt

Tanz für Trauernde
» Trauerzentrum. Am Mitt-
woch, 29. Juli, bietet das Trau-
erzentrum in der Jahnstraße 
von 18 bis 20 Uhr Trauernden 
durch meditative Tänze, beglei-
tet von kurzen Texten, neue 
Impulse für den Kontakt mit 
sich selbst und der Welt. Anmel-
dung erforderlich unter trauer@
hospiz-st-martin.de oder unter 
0711/652 90 70. (pst)

Jugendliche begleiten
» Hospiz St. Martin. Abhän-
gig vom Alter erleben und ver-
arbeiten Kinder und Jugendli-
che Sterben, Verlust und Trauer 
sehr unterschiedlich. Ab Okto-
ber bietet das Hospiz eine Basis-
Qualifikation für die Begleitung 
von Jugendlichen an. Infos zur 
Weiterbildung gibt es am Don-
nerstag, 23. Juli, um 18 Uhr im 
Hospiz St. Martin. Anmeldung 
unter kinder.jugend@hospiz-st-
martin.de ist erforderlich. (pst)
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Neues Bett für den Ramsbach
Der Ramsbach soll wieder stär-
ker naturnah fließen: Mitte Juli 
beginnt die Renaturierung des 
Gewässers zwischen dem Klär-
werk Plieningen und seiner 
Mündung in die Körsch. 

Mit dem Projekt wird der Bach 
ökologisch aufgewertet, gleich-
zeitig wird der Hochwasser-
schutz im Tal verbessert.
Künftig fließt der Ramsbach im 
natürlichen Tiefpunkt des Tals. 
Dort bekommt er mehr Raum, 
um sich naturnah zu entwickeln 
und sich wieder in Schleifen 
durch die Landschaft zu ziehen. 
Die Maßnahmen schaffen neue 
Lebensräume für Pflanzen, 
Fische, Amphibien und Vögel 
und stärken die ökologische Ver-
netzung entlang des Gewässers. 
Der bisherige Bachlauf bleibt 
als Flutrinne erhalten. Auch für 
Spaziergängerinnen und Spa-

ziergänger wird das Tal attrak-
tiver. Die naturnahe Gestaltung 
wertet den Landschaftsraum auf. 
Drei neue Brücken sorgen dafür, 
dass die bisherigen Wegeverbin-
dungen bestehen bleiben. 
Die Arbeiten am Bach und an 
den Brücken erfolgen paral-
lel. Bevor der Ramsbach in sein 
neues Bett umgeleitet wird, set-
zen Fachleute die dort lebenden 

Fische schonend um. Anschlie-
ßend folgen Pflanzungen und 
Ansaaten. Die Fertigstellung ist 
für Ende kommenden Jahres 
geplant. 
Während der Bauzeit müssen 
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner sowie Erholungssuchende 
zeitweise mit Wegsperrungen, 
Umleitungen und Baustellen-
verkehr rechnen. (pb)

Naturnaher Bachverlauf Symbolfoto: Rainer Sturm/pixelio

Zukunft für Hausärzte?
» Sonnenberg. Unter dem 
Titel „Hausarzt im deutschen 
Gesundheitswesen: Vergangen-
heit und Zukunft“ referieren 
Stefan Dipper, Degerlocher Arzt 
im Ruhestand, und Jan Ruppe, 
der in Möhringen praktiziert, 
am Dienstag, 21. Juli, um 19.30 
Uhr, im evangelischen Gemein-
dezentrum Sonnenberg. Ste-
fan Dipper berichtet von sei-
nen Erfahrungen aus mehr als 
35 Jahren als Hausarzt. Ruppe 
wagt einen Blick in die Zukunft. 
Der Eintritt ist frei.  (es/pst)

Großes Fest am kommenden Samstag
» Schönberg. Am Samstag, 18. 
Juli, ab 15 Uhr, lädt das Schön-
bergfest zu einem entspannten 
Sommernachmittag und einem 
langen gemeinsamen Abend ein. 
Schauplatz ist das Gelände rund 
um den ehemaligen Kinder-
garten, das „Häusle“. Auch der 
Gemeindesaal an der Himmel-
fahrtskirche wird einbezogen. 
Im Mittelpunkt steht das Mit-
einander: Familien, Nachbarn, 
Freunde und Gäste sind eingela-
den, gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen, alte Bekannte zu treffen und 

neue Kontakte zu knüpfen. Von 
15 bis 17 Uhr gibt‘s Kaffee und 
Kuchen, später übernimmt der 
örtliche Wirt Mariusz den Grill. 
Dazu gibt es Getränke an der 
Bar, die bis 2 Uhr geöffnet bleibt. 
Am Abend sorgt entspann-
te Loungemusik für die pas-
sende Atmosphäre, bevor das 
WM-Spiel um Platz drei live auf 
Großbild übertragen wird. Auch 
für die jüngsten Gäste ist wieder 
bestens gesorgt: Kinder kön-
nen nach Herzenslust auf dem 
Gelände spielen.  (pb)

Todesfälle, Neuerungen und finanzielle Unsicherheiten
» Jugendfarm Birkach. Nach 
längerer Krankheit musste 
Dishley, das Lieblingspony vie-
ler Kinder und Jugendlicher auf 
der Farm, eingeschläfert wer-
den. Auch von den Katzen Tami 
und Kiwi musste sich die Farm 
verabschieden.
Im Farmbetrieb gibt es einige 
Neuerungen. Im Herbst begin-
nen die Bauarbeiten für das 
Kleintierhaus auf dem Farmge-
lände. Der Prozess wird einige 
Zeit in Anspruch nehmen, doch 
die Erwartungen an den großen 

Stall für die Gänse, Hühner, Zie-
gen und Kaninchen sind groß.
Die Einsparungen im Haushalt 
der Stadt betreffen die Jugend-
farm als Einrichtung der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit subs-
tanziell. Für 2026/2027 werden 
die Kürzungen durch eine ano-
nyme Spende für die Jugendfar-
men in Stuttgart ausgeglichen. 
Dank dieser Zuwendung kann 
die Farm im aktuellen Rahmen 
weiterbetrieben werden. Für 
die Zeit danach hoffen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 

auf Änderungen im städtischen 
Haushaltsplan, da der gewohn-
te Farmbetrieb mit den geplan-
ten Einsparungen nicht genauso 
weitergeführt werden kann.
„Wir setzen uns für die finan-
zielle Priorisierung und weni-
ger drastische Kürzungen unse-
rer Arbeit ein, um möglichst 
vielen Kindern und Jugendli-
chen die persönliche Entwick-
lung und gesellschaftliche Teil-
habe zu ermöglichen“, erklärt 
Liane Dittmann vom Team der 
Jugendfarm Birkach. (pst)

Das Haus Birkach Foto: ev. 

Kirchengemeinde Plieningen-Birkach

Zukunft für ein Haus?
» Birkach. Das jetzt leer stehen-
de Haus Birkach war für viele 
Menschen ein wichtiger Ort der 
Begegnung. Am Freitag, 24. Juli, 
wird um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal der Steckfeldkirche über 
mögliche Weiterentwicklun-
gen für gemeinsames Wohnen, 
Engagement und Teilhabe dis-
kutiert. Der Verein Zukunft 
Haus Birkach informiert, auf 
dem Podium sitzen Stadtplaner, 
Projektentwickler und Exper-
ten aus verschiedenen Projek-
ten und Initiativen. (pst)

Mehr Qualität
» Dürrlewang. Die Stadt Stutt-
gart lädt am Freitag, 24. Juli, 
zur Eröffnung des neu gestalte-
ten Mittelwegs zwischen Dürr-
lewangstraße und Galileistraße 
ein. Der vier Meter breite Weg 
erhielt einen neuen Belag und 
ein Gestaltungselement mit blau-
en Wellen im Pflaster. Neue Sitz-
gelegenheiten, ein neu gestalteter 
zentraler Platz mit Grünflächen, 
Spiel- und Bewegungsangebo-
ten sowie einer Pergola schaffen 
deutlich mehr Aufenthaltsquali-
tät im Quartier. (pst)

Stefan Dipper Foto: Stotz
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Das Auto beladen: Richtig packen und sicher reisen
Für lange Urlaubsfahrten wird das Auto schnell bis unters Dach beladen. Doch zu viel oder falsch verstautes Gepäck 
kann das Fahrverhalten deutlich verschlechtern und im Ernstfall gefährlich werden. Tipps für eine sichere Reise.

Voll beladen in den Urlaub? 
Wer Gepäck falsch verstaut 
oder das Auto überlädt, ris-
kiert längere Bremswege und 
Bußgelder. Deshalb sollte die 
Ladung nicht nur platzspa-
rend, sondern vor allem sicher 
untergebracht werden.

Packen mit System
Schwere Gepäckstücke ge-
hören möglichst tief in den 
Ko� erraum und direkt an die 
Rücksitzlehne. So bleibt der 
Schwerpunkt des Fahrzeugs 
niedrig und das Auto stabiler 
in Kurven oder bei Ausweich-
manövern. Leichtere Taschen 
und lose Gegenstände soll-
ten darüber verstaut und mit 
Gepäcknetzen, Gurten oder 
rutschfesten Matten gesichert 
werden. Denn bereits klei-
ne Gegenstände können bei 
einer Vollbremsung zu gefähr-
lichen Geschossen werden. 
Wichtig ist außerdem, dass 
Verbandkasten, Warndreieck 
und Warnwesten jederzeit er-
reichbar bleiben. Vor Reisebe-
ginn lohnt ein Blick in die Fahr-
zeugpapiere. 

Erlaubte Zuladung
In der Zulassungsbeschei-
nigung stehen das zulässi-
ge Gesamtgewicht und das 
Leergewicht des Fahrzeugs. 
Die Di� erenz ergibt die er-
laubte Zuladung. Dabei 
zählen nicht nur Ko� er und 
Reisetaschen, sondern auch 
Mitfahrer, Dachboxen oder 
Fahrradträger. Sonderaus-
stattungen wie Allradantrieb 
oder größere Felgen können 
das tatsächliche Fahrzeugge-
wicht zusätzlich erhöhen. Wer 
unsicher ist, kann das Auto 
auf einer ö� entlichen Waage 
kontrollieren lassen. Über-
ladung gefährdet die Fahrsi-
cherheit und kann Bußgelder 
nach sich ziehen.

Dachbox & Fahrradträger
Zusätzlichen Stauraum schaf-
fen Dachboxen oder Fahr-
radträger. Sie müssen jedoch 
exakt zum Fahrzeug passen, 
korrekt montiert sein und die 
zulässige Dach- beziehungs-
weise Stützlast einhalten. In 
Dachboxen sollten vor al-
lem leichte, sperrige Dinge 

transportiert und gegen Ver-
rutschen gesichert werden; 
schwere Gegenstände ge-
hören in den Ko� erraum. Bei 
E-Bikes ist wegen des hohen 
Gewichts besondere Vorsicht 
nötig. Akkus sollten entfernt 
und sicher im Innenraum ver-
staut werden. Kennzeichen 
und Beleuchtung müssen 
sichtbar bleiben. Außerdem 
verändert die Beladung das 
Fahrverhalten: Auch der, Sei-
tenwind kann stärker wirken.

Versicherung & Mietwagen
Vor der Reise sollte auch der 
Versicherungsschutz geprüft 

werden. Bei Fahrten mit dem 
eigenen Auto sind Kfz-Ver-
sicherung, Schutzbrief und 
mögliche Leistungen im 
Ausland wichtig. Wer einen 
Mietwagen nutzt, sollte auf 
ausreichende Haftp� icht-
deckung, Selbstbeteiligung 
sowie Schutz bei Schäden an 
Glas, Reifen oder Unterboden 
achten. Auch Zusatzfahrer, 
Kilometerbegrenzungen und 
Rückgaberegeln sollten vor-
ab geklärt werden. Bei Bu-
chung über Reisebüro oder 
Onlineportal lohnt es sich, 
die enthaltenen Leistungen 
genau zu prüfen. (ACV/red)

1

  Weitere Tipps und Hinweise zum 
korrekten Beladen des Autos mit dem 
Reisegepäck � nden Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:r:

https://go.nussbaum.de/auto-beladen/
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-RestaurierungFoto: U. J. Alexander/iStock Editorial/Getty Images Plus



Immokml_ThKoll-Kopf

IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN

Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

16  |  NUSSBAUM.de Degerloch Journal  •  17. Juli 2026  •  Nr. 29

Foto: ronstik/iStock/Getty Images Plus

Foto: Chinnapong/iStock/Getty Images Plus

1
28

Hausverwaltung: Was Eigentümer wissen sollten
Wer Immobilien besitzt oder vermietet, muss sich um technische, � nanzielle und organisatorische Aufgaben küm-
mern. Eine professionelle Hausverwaltung kann dabei helfen, Abläufe zu strukturieren und Eigentümer zu entlasten.

Wer eine Eigentumswohnung 
vermietet oder Immobilien 
besitzt, steht vor der Aufgabe, 
diese regelmäßig zu betreuen 
und zu verwalten. Dazu gehört 
nicht nur der Kontakt zu Mie-
tern, sondern auch die Kon-
trolle des Gebäudezustands, 
die Organisation von Repa-
raturen und die Verwaltung 
laufender Kosten. Viele die-
ser Aufgaben erfordern Zeit, 
Fachwissen und eine gute Ab-
stimmung mit Externen. Eine 
professionelle Haus- und Ge-
bäudeverwaltung kann Eigen-
tümer hier deutlich entlasten.

Aufgaben
Die Aufgaben einer Hausver-
waltung lassen sich grob in 
verschiedene Bereiche ein-
teilen. Sie kontrolliert den 
Gebäudezustand, organisiert 
Reparaturen, Instandhaltun-

gen oder Modernisierungen 
und koordiniert Dienstleister 
wie Handwerker, Hausmeister 
oder Reinigungs� rmen. Zu-
dem übernimmt sie kaufmän-
nische Aufgaben wie die Ver-
waltung von Einnahmen und 
Ausgaben, Abrechnungen 
und laufenden Kosten. Auch 
organisatorische und rechtli-
che Themen können dazuge-
hören, etwa Versammlungen, 
Beschlüsse, Schadensmeldun-
gen oder das Vorgehen bei 
Mietrückständen.

WEG-Verwaltung
Im Bereich der Hausverwaltung 
wird zwischen WEG-Verwal-
tung und Sondereigentums-
verwaltung unterschieden. 
Die WEG-Verwaltung betri� t 
das Gemeinschaftseigentum, 
etwa Treppenhaus, Dach, Fas-
sade oder technische Anlagen. 

Die Sondereigentumsverwal-
tung bezieht sich dagegen auf 
die einzelne Wohnung eines 
Eigentümers, zum Beispiel auf 
Vermietung, Modernisierung 
oder mietvertragliche Fragen. 
Sie muss in der Regel geson-
dert vereinbart werden.

Fachliche Unterstützung 
Eine kompetente Hausver-
waltung kann Eigentümer im 
Alltag deutlich entlasten. Sie 
bündelt Informationen, behält 
Fristen und Zuständigkeiten 
im Blick und sorgt dafür, dass 
notwendige Maßnahmen ko-
ordiniert umgesetzt werden. 
So werden Entscheidungen 
nachvollziehbarer und Abläu-
fe für alle Beteiligten transpa-
renter. Eigentümer pro� tieren 
dadurch von fachlicher Er-
fahrung, geregelten Abläufen 
und bestehenden Kontakten 

zu Handwerksbetrieben und 
Dienstleistern.

Kooperation beider Parteien
Wichtig für eine erfolgreiche 
Verwaltung ist eine transpa-
rente Zusammenarbeit zwi-
schen dem Eigentümer, der 
Verwaltung und gegebenen-
falls dem Verwaltungsbeirat. 
Werden Informationen klar 
weitergegeben und Zustän-
digkeiten eindeutig geregelt, 
lassen sich Kon� ikte vermei-
den. So können Eigentümer 
im Alltag entlastet werden und 
der Werterhalt der Immobilie 
unterstützt werden. So trägt 
eine professionelle Verwal-
tung dazu bei, den Werterhalt 
der Immobilie zu sichern und 
reibungslose Abläufe rund um 
das Objekt zu gewährleisten. 
(AMADEUS Marketing GmbH/
red)

  Welche Kleinreparaturen Mieter selbst 
zahlen müssen und bis zu welcher 
Höhe, � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/kleinreparaturen/

2026-28_Immokml_ThKoll-Seite-1
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Wahrer Luxus ist ein Dinner 
mit Ihrem Lieblingskoch, zu Hause

Wahrer Luxus ist ein Dinner 
mit Ihrem Lieblingskoch.

T +49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com | Immobilienmakler
Stuttgart Immobilien Kontor GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

S T U T T G A R T

S-Riedenberg EUR 298.000
Großzügige 3½-Zimmer-ETW im 1. OG, 
Wfl. ca. 82 m², Südbalkon, Stellplatz im 
Freien, Bj. ca. 1970, zeitgemäße Aus-
stattung, ältere Einbauküche, Energie-
verbrauchsausweis, 133 kWh/(m²a),  
E, Öl-Zentralheizung, sofort frei.
Jörg Fischer 0711 124-47241

S-Sonnenberg EUR 2.390.000
Charmantes EFH in herrlicher, unverbau-
barer Lage mit Ausblick, gehobene bis 
exkl. Ausstatt., 2021/22 modernisiert, 
große Terrasse, Bj. 1953, Wfl. ca. 187 m², 
Grd. ca. 986 m², VA, 142 kWh/(m²a),  
E, Gas-ZH, Bezug kurzfristig möglich.
Jörg Fischer 0711 124-47241

Sie haben die Immobilie – 

wir den passenden Käufer

Profitieren Sie von der BW-Bank als 

einem der größten Immobilienver-

mittler in Baden-Württemberg.

Gerne unterstütze ich Sie bei allen 

Fragen und Aufgaben rund um den 

Verkauf Ihrer Immobilie in Degerloch

und -Sillenbuch.

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Jörg Fischer 0711 124-47241

IBW_Degerloch Journal_8.7.26_2sp 90x146.indd   1IBW_Degerloch Journal_8.7.26_2sp 90x146.indd   1 03.07.26   02:3803.07.26   02:38

Runter mit den 
hohen Heizkosten
Steigende Energiepreise, CO2-Abgaben und Wartungskos-
ten lassen die Wohnnebenkosten vieler Haushalte spür-
bar wachsen. Besonders beim Heizen liegt Sparpotenzial: 
Kann man im Haushalt die Raumtemperatur um nur ein 
Grad mindern, sinkt der Verbrauch im Schnitt um rund 
sechs Prozent. Bleibt die Temperatur konstant, arbeitet die 
Heizanlage e�  zienter; ein programmierbares Thermostat 
steuert dies automatisch. Damit die Wärme sich ausbrei-
ten kann, sind im Haus die Heizkörper frei von Vorhängen 
und Möbeln zu halten. Werden sie ungleich warm oder 
gluckern, scha� t Entlüften schnell Abhilfe. Statt die Fens-
ter auf Dauer zu kippen, ist kurzes Stoßlüften mehrmals 
täglich angesagt. Dabei müssen die Heizventile aber zu-
gedreht werden. Geschlossene Türen und abends herun-
tergelassene Rollläden halten die Wärme länger im Raum. 
(djd/red)

Heizkosten und Strom sparen im Winter
www.nussbaum.de/go/themenartikel456

  

Beim Kauf einer 
Eigentumswohnung achtsam sein
Die Eigentumswohnung ist für viele eine Alternative zum Eigen-
heim, besonders in Städten mit knappen und teuren Grundstü-
cken. Damit die Freude am Wohneigentum bleibt, sollten Käufer 
die Unterlagen genau prüfen: Neben dem Kaufvertrag sind Tei-
lungserklärung und Regelungen zum Gemeinschaftseigentum 
entscheidend. Sie legen fest, welche Bereiche zur eigenen Ein-
heit gehören und was gemeinsam verwaltet wird - unklare For-
mulierungen können später Kon� ikte auslösen. Auch Sondernut-
zungsrechte verdienen Aufmerksamkeit: Garten, Stellplatz oder 
Terrasse dürfen zwar oft exklusiv genutzt werden, aber bauliche 
Änderungen oder Nutzungsänderungen benötigen häu� g Zu-
stimmung der Gemeinschaft. Mit dem Kauf wird man Teil der 
Eigentümergemeinschaft, die über Instandhaltung, Moderni-
sierung und Kostenverteilung entscheidet. Wichtig sind daher 
Rücklagen, Protokolle früherer Versammlungen, o� ene Streit-
punkte und geplante Maßnahmen. Wer sorgfältig prüft oder 
fachkundig prüfen lässt, reduziert Risiken. (djd/red)

Eigentumswohnung als Altersvorsorge: nutzen oder vermieten?
www.nussbaum.de/go/themenartikel1129

Foto: Drazen Zigic/iStock/Getty Images Plus
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Wallbox zuhause: Sicher, bequem und e�  zient laden
Wer sein Elektroauto bequem zu Hause laden möchte, sollte die Installation einer Wallbox gut planen. Entscheidend 
sind dabei Anschluss, Ladeleistung und Sicherheit – aber auch die Frage, welche Lösung zum eigenen Alltag passt.

Das Elektroauto bequem über 
Nacht zuhause laden und am 
nächsten Morgen mit voller 
Batterie starten – für viele E-
Auto-Besitzer ist genau das ein 
großer Vorteil. Damit das La-
den aber nicht nur praktisch, 
sondern auch sicher und e�  zi-
ent funktioniert, lohnt sich der 
Blick auf eine eigene Wallbox. 
Sie kann passend zu Fahrzeug, 
Anschluss und Nutzungsver-
halten ausgewählt und fach-
gerecht installiert werden.

Sicher und schnell laden 
Eine Wallbox ist für das regel-
mäßige Laden eines Elektro-
autos zuhause besonders gut 
geeignet. Sie wurde speziell 
für hohe Ladeleistungen ent-
wickelt und reduziert dadurch 
Risiken wie Überhitzung, be-
schädigte Leitungen oder 
Kabelbrände. Für das Laden 
zu Hause sind Wallboxen mit 
11 kW Ladeleistung besonders 
verbreitet. Sie bieten in der Re-
gel ausreichend Leistung und 

lassen sich meist gut integrie-
ren. Auch � nanziell kann sich 
eine Wallbox lohnen. 

Kosten und Vorgaben
Durch geringere Ladeverlus-
te wird weniger Strom ver-
schwendet, was langfristig 
Kosten spart. Da die Preise für 
Wallboxen in den letzten Jah-
ren deutlich gesunken sind, 
ist die Anscha� ung für viele 
Haushalte attraktiver gewor-
den. Wichtig ist jedoch, nicht 
nur auf den Preis zu achten, 
sondern auch auf Qualität, Si-
cherheit, Kompatibilität und 
gesetzliche Anforderungen. 
Beim Kauf und bei der Ins-
tallation müssen bestimmte 
Vorgaben beachtet werden: 
Die Wallbox muss beim Netz-
betreiber angemeldet werden, 
ab mehr als 11 kW Ladeleis-
tung ist zudem eine Genehmi-
gung erforderlich. Steuerbare 
Wallboxen ermöglichen es 
Netzbetreibern, die Ladeleis-
tung bei Bedarf zu reduzieren. 

Die passende Wallbox
Vor dem Kauf sollte überlegt 
werden, welche Wallbox zum 
eigenen Fahrzeug und zum 
persönlichen Ladeverhalten 
passt. Für die meisten priva-

ten Haushalte ist die übliche 
Ladeleistung ausreichend, da 
das Auto häu� g über mehrere 
Stunden oder über Nacht ge-
laden wird. Sinnvoll können 
außerdem Zusatzfunktionen 
wie eine App-Steuerung, Zu-
gangsschutz per RFID-Kar-
te oder die Möglichkeit zur 
Einbindung in eine Photo-
voltaikanlage sein, um das 
Fahrzeug besonders e�  zient 
laden.

Fachkundige Beratung
Damit die Wallbox sicher und 
zuverlässig genutzt werden 
kann, sollte die Planung nicht 
erst bei der Montage begin-
nen. Eine fachkundige Bera-
tung hilft dabei, die passende 
Lösung für das eigene Zu-
hause, das Fahrzeug und das 
persönliche Ladeverhalten 
zu � nden. Ein Elektroinstal-
lateur kann die technischen 
Gegebenheiten vor Ort ein-
schätzen und fachgerecht 
prüfen. Ergänzend kann auch 
ein Energieberater sinnvoll 
sein, etwa wenn die Wallbox 
mit einer Photovoltaikanlage, 
einem Energiemanagement-
system oder einem dynami-
schen Stromtarif kombiniert 
werden soll. (ADAC e.V./red)

1

  Tipps dazu, wie ein Solar-Carport zur 
eigenen Stromquelle fürs E-Auto 
werden kann, � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/solar-carport/

2026-29_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x140
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• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

Insektenschutz
Fliegengitter - Licht- und Kellerschachtabdeckungen

A2

Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Fliegengitter - Natürlicher Schutz auf Maß gefertigt.
Bequeme Bedienung. Montageservice. Qualität zum günstigen Preis.

Rollladenelemente
Garagentorantriebe
Rolltore

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Kundendienst 
Handwerkstraße 48 
70565 Stuttgart 
Tel. 7804141 
www.limberg-gmbh.de

Seit
50Jahren

Klinkerstraße 4 | Echterdingen

kuechenzentrum-marchtal.de

Jetzt Termin 

sichern! 

0711 99881880
BIS ZU 1.500 € 

KÜCHEN-WECHSELPRÄMIE 

Zeit für eine neue Küche?
Mehr Stauraum. Mehr Komfort. Mehr Freude am Kochen.

Foto: ArtistGNDphotography/E+/GettyImagesPlus

IHR MALERFACHBETRIEB
IN STUTTGART-MÖHRINGEN

QUALITAT,
DIE MAN SIEHT.
Seit über 50 Jahren für Sie da.

Salzäckerstraße 74B • 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon: 0711 - 72 85 325 9 Mobil: 0174 - 20 22173

info@maler-schwanda.de

- Maler- und Tapezierarbeiten 
- Fassadengestaltungen  
- Lackierarbeiten 
- Fugenlose Bäder 
- Bodenbeläge 
- Schimmelsanierung 

FAMILIENBETRIEB MIT LEIDENSCHAFT
ZUVERLÄSSIG

SAUBER
TERMINTREU

♥

www.nussbaum.de/go/thema340

ENERGIE- 
WISSEN
KOMPAKT
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Gut vorbereitet: Was in die Reiseapotheke gehört
Ob im Sommerurlaub, beim Städtetrip oder auf Reisen mit Kindern: Eine gut gepackte Reiseapotheke hilft, 
kleinere Beschwerden schnell zu versorgen. Mit einfachen Tipps lässt sich die Reiseapotheke passend planen.

Egal, wohin die Reise geht: Eine 
gut gepackte Reiseapotheke 
sollte im Urlaub nicht fehlen. 
Je nach Reiseziel, Reisedauer 
und persönlichen Bedürfnis-
sen kann sie unterschiedlich 
ausfallen. Die Grundausstat-
tung bleibt jedoch meist ähn-
lich. Neben regelmäßig einzu-
nehmenden Medikamenten 
gehören auch Mittel gegen ty-
pische Reisebeschwerden und 
Hilfsmittel für kleinere Notfälle 
ins Gepäck. 

Grundausstattung 
Vor jeder Reise lohnt es sich, 
die Reiseapotheke bewusst 
zusammenzustellen. Hierzu 
zählen zunächst alle Medi-
kamente, die dauerhaft ein-
genommen werden müssen. 
Zusätzlich sinnvoll sind Mittel 
gegen häu� ge Beschwerden 
wie Schmerzen, Fieber, Er-

kältungssymptome, Übelkeit, 
Durchfall, Verstopfung, Erbre-
chen, Sonnenbrand oder In-
sektenstiche. Auch ein Fieber-
thermometer, Pinzette oder 
Zeckenzange sollten in der 
Reiseapotheke nicht fehlen.

Erste Hilfe
Auch kleinere Verletzungen 
können im Urlaub schnell 
passieren. Deshalb gehören 
P� aster, sterile Kompressen, 
Mullbinden, eine kleine Schere 
und Desinfektionsmittel eben-
falls in die Reiseapotheke. So 
lassen sich Wunden, Schür-
fungen oder Blasen unterwegs 
versorgen, bis bei Bedarf me-
dizinische Hilfe erreichbar ist.

Dauermedikation
Chronisch kranke Menschen 
sollten ausreichend Medika-
mente einpacken – am besten 

mit Reserve. Sinnvoll ist es, die 
Medikamente auf Handge-
päck und Ko� er zu verteilen, 
falls ein Gepäckstück verloren 
geht. Die Präparate sollten 
möglichst in der Originalver-
packung und mit Beipackzet-
tel transportiert werden. Au-
ßerdem kann eine ärztliche 
Bescheinigung hilfreich sein.

Richtige Lagerung
Medikamente sollten kühl, 
trocken und geschützt trans-
portiert werden. Ein stabi-
ler Behälter verhindert, dass 
Verpackungen beschädigt 
werden. Gerade bei Reisen 
in warme Länder lohnt sich 
ein Blick in den Beipackzet-
tel, da manche Arzneimittel 
temperaturemp� ndlich sind. 
Zäpfchen können bei großer 
Hitze schmelzen, Tropfen aus-
trocknen oder unterwegs un-

praktisch sein. Tabletten oder 
andere Darreichungsformen 
können hier praktischer sein.

Beratung und Ergänzung
Viele Produkte für die Rei-
seapotheke gibt es auch in 
Apotheken, Drogerien oder 
gut sortierten Supermärkten. 
Während Drogerien vor allem 
bei Sonnen- und Insekten-
schutz, P� astern oder Hygie-
neartikeln helfen, bieten Apo-
theken zusätzlich Beratung 
zu passenden Medikamenten, 
Dosierung und möglichen 
Wechselwirkungen. Beson-
ders vor Fernreisen, bei be-
stehenden Erkrankungen oder 
Reisen mit Kindern kann eine 
fachkundige Beratung sinnvoll 
sein. Mit der passenden Aus-
stattung lässt sich die Reise 
gut vorbereitet und entspann-
ter antreten. (Barmer/red)

  Was bei Gepäckverlust wichtig ist und 
wie Sie Ihr Gepäck besser absichern, 
erfahren Sie unter diesem QR-Code 
oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/gepaeckverlust/

2026-29_GesLeb_ThKoll-Seite-1
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111 €
Preisvorteil*

* Nur ein Gutschein je Auftrag. Keine 
Barauszahlung. Nicht kombinierbar. 

Flamingo Season!
 WIR MACHEN SIE  F IT  FÜR DEN SOMMER 

Nur noch gültig 

bis 31.07.2026!

Thumm GmbH
Epplestraße 4, Degerloch

siju-thumm.de

Auf eine Brille in Sehstärke 

111 €
Preisvorteil*

* Nur ein Gutschein je Auftrag. Keine 
Barauszahlung. Nicht kombinierbar. 
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bis 31.07.2026!

Thumm GmbH
Epplestraße 4, Degerloch

siju-thumm.de

Ernährungstherapie
mit medizinischem Blick

Darmgesundheit · Unverträglichkeiten · Hormone

Individuelle Ernährungstherapie bei Bauchbeschwerden,  
Unverträglichkeiten, hormonellen Beschwerden und Fragen  
rund um Ernährung im Alltag.
Krankenkassenzuschuss möglich!

Alana Grathwohl-Karl 
Staatlich anerkannte Diätassistentin   
B.Sc. Diätetik  
M.Sc. Ernährungswissenschaften  
M.Sc. Nutrition & Health

Gomaringer Straße 4B
70597 Stuttgart
info@paem-health.de · 0176 / 70813835

Magnesium optimal nutzen
Magnesium zählt zu den beliebtesten Nahrungsergänzungsmit-
teln und ist an zahlreichen Sto� wechselprozessen beteiligt. Der 
Mineralsto�  unterstützt unter anderem Muskeln, Nervensystem, 
Energiesto� wechsel und den Erhalt normaler Knochen. Auch 
für Herzfunktion und Elektrolythaushalt spielt Magnesium eine 
wichtige Rolle.
Magnesium kann dem Körper über verschiedene Quel-
len und Verbindungen zugeführt werden. Je nach Form 
können sich Aufnahme, Verträglichkeit und Verfügbarkeit 
unterscheiden. Entscheidend ist jedoch nicht eine einzelne 
Verbindung, sondern eine insgesamt ausreichende Versor-
gung. Diese lässt sich im Alltag vor allem durch eine ausgewo-
gene Ernährung mit magnesiumreichen Lebensmitteln wie 
Vollkornprodukten, Nüssen, Samen, Hülsenfrüchten, grünem 
Gemüse oder magnesiumhaltigem Mineralwasser unterstützen.
Interessant kann eine ergänzende Magnesiumzufuhr vor allem 
bei erhöhtem Bedarf sein – etwa bei Stress, sportlicher Belas-
tung, einseitiger Ernährung oder im höheren Lebensalter. Bei 
Unsicherheiten, bestehenden Erkrankungen oder regelmäßiger 
Medikamenteneinnahme ist es sinnvoll, die Einnahme vorher 
ärztlich oder in der Apotheke abklären zu lassen. (spp-o/red)

                                              Wer aktiv ist, braucht Magnesium
ww.nussbaum.de/go/themenartikel127

Foto: bojanstory/E+/Getty Images Plus
  

www.nussbaum.de/go/thema337
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Veranstaltungen

Seminare & Events mit Panoramablick über Stuttgart
Exklusive Räumlichkeiten in privatem Park an der Weinsteige: 
•  Pavillon bis 40 Personen oder Seminarraum bis 20 Personen 
•  20 kostenfreie Parkplätze, optimale ÖPNV-Anbindung
Ideal für Seminare, Workshops, Coachings, Team-Events, private Feiern.
www.hausdesgartenbaus.de, +49 172 790 2878

ANZEIGE

„Ich wollte schon immer zuhause bleiben“ – 
24-Stunden-Betreuung im eigenen Zuhause bedeutet Lebensqualität im Alter.

Pfl egePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgart

www.pflegepiloten.de

Lebensqualität im Alter. 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause.

Wir beraten 
Sie kostenfrei:

0711 –
715 302 82

06017-anzeigenmodifikation_version_02_stuttgart_az_90x60_4c_rz.indd   106017-anzeigenmodifikation_version_02_stuttgart_az_90x60_4c_rz.indd   1 22.03.24   14:5122.03.24   14:51

PflegePiloten GmbH - Der An-
sprechpartner für häusliche 
24-Stunden-Seniorenbetreuung.

Als Frau Schneider morgens die Au-
gen öffnet, fällt ihr Blick wie jeden 
Tag auf das vertraute Zimmer. Die 
Bilder an der Wand, der alte Sessel 
am Fenster, der Duft von Kaffee aus 
der Küche – alles ist eigentlich wie 
immer. Und doch ist seit einiger Zeit 
vieles leichter geworden. Denn Frau 
Schneider ist nicht mehr allein.

Was für viele Senioren wie ein un-
erreichbarer Wunsch klingt, ist heute 
Realität: ein Leben in den eigenen 
vier Wänden, trotz zunehmendem 
Unterstützungsbedarf. Möglich 
macht das die sog. 24-Stunden-
Betreu ung – ein Konzept, das weit 
mehr ist als nur die reine Pflege.

Denn eine feste Betreuungskraft lebt 
mit im Haushalt und hilft genau dort, 
wo Unterstützung gebraucht wird. 
Morgens beim Aufstehen und beim 
Toilettengang, tagsüber im Haushalt 
oder auch einfach bei einer Tasse 
Kaffee und einem Gespräch. Es geht 
nicht nur um pflegerische Versor-
gung – es geht um Lebensqualität.

Zu den Schwerpunkten einer häus-
lichen 24-Stunden-Betreuung gehö-
ren je nach Bedarf:

• Grundpflege: Körperhygiene, An- 
und Auskleiden, Toilettengänge, 
nächtliche Hilfen usw.

• Aktivierung: Aufstehen/Zubett-
gehen, Begleitung beim Verlassen 
der Wohnung (z. B. zum Arzt), Um-
setzung von Übungen nach Vorgabe 
des Arztes usw.

• Hauswirtschaft: Sauberhalten der 
Räumlichkeiten, Kochen, Waschen, 
Einkäufe usw.

• Gesellschaft: Gespräche, Spazier-
gänge, Gesellschaftsspiele usw.

Für Frau Schneider bedeutet ihre  
Betreuungskraft vor allem eines:  
Sicherheit. Und auch für ihre Familie 
die Gewissheit, dass jemand da ist 
und auf alles achtet.

Ein verlässlicher Partner hinter dieser 

Lösung ist die PflegePiloten GmbH 
mit Hauptsitz in Weinstadt. Seit über 
15 Jahren organisiert das Unter-
nehmen individuelle Betreuungs-
konzepte für Senioren in der Region 
– immer mit dem Anspruch, eine 
passgenaue Lösung zu finden. Das 
Unternehmen genießt einen sehr 
guten Ruf.

Die Mitarbeiterinnen, die überwie-
gend aus Polen und der Ukraine 
kommen, werden sehr sorgfältig aus-
gewählt. Erfahrung, Einfühlungs-
vermögen und deutsche Sprach-
kenntnisse spielen dabei eine 
zentrale Rolle. 

Alle Betreuungskräfte sind ordnungs-

gemäß angemeldet und sozial ver-
sichert. Sich um diese Themen nicht 
kümmern zu müssen, ist ein großer 
Vorteil für die Kunden der PflegePilo-
ten.

„Der größte Wunsch der Senioren ist 
fast immer derselbe: zuhause bleiben 
zu dürfen“, sagt Geschäftsführer Oliver  
Wild. „Genau dafür setzen wir uns täg-
lich ein und dafür haben wir unser Ver-
sorgungsmodell in den letzten Jahren 
stetig weiterentwickelt.“

Der Sohn von Frau Schneider ist 
überzeugt, die absolut richtige Ent-
scheidung getroffen zu haben. Und 
Frau Schneider ergänzt: „Sehen Sie, 
ich bin noch immer zuhause“ – und 
lächelt.

Die PflegePiloten GmbH ist neben 
dem Hauptsitz Weinstadt auch in 
Esslingen, Göppingen und Stuttgart 
mit Standorten vertreten und bietet 
individuelle Beratung für Familien, 
die sich genau das wünschen: ein 
gutes Leben für deren Angehörige – 
bis ins hohe Alter.

Kontaktdaten:

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150 
70191 Stuttgart
Telefon: 0711 - 715 302 82
E-Mail: stuttgart@pflegepiloten.de
Internet: www.pflegepiloten.de

„Kinder und Jugendliche trauern anders als 
Erwachsene“ 
Das Ambulante Hospiz Kinder und Jugendliche qualifiziert ab Oktober 
2026 zur 
„Trauerbegleitung von Kindern und Jugendlichen“ 
Info-Abend zum Qualifizierungs-Kurs am 23. Juli, 18.00 Uhr 
im Hospiz St. Martin, Jahnstraße 44-46, 70597 Stuttgart.
Anmeldung zum Info-Abend an: kinder.jugend@hospiz-st-martin.de
Details zur Qualifizierung unter www.hospiz-st-martin.de/ 
unser-angebot/ambulantes-hospiz-kinder-und-jugendliche

go.nussbaum.de/abovorteile
Coupons machen Ausflüge, Erlebnisse und Events für die ganze Familie noch attraktiver. 
Hol dir jetzt deine Coupons und spare direkt bei deinen Lieblingsaktivitäten.

KOSTENLOS FÜR ABONNENTEN – FREIZEIT GÜNSTIGER ERLEBEN!
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Geprüfter Meister (m/w/d) 
oder Fachangestellter für 
Bäderbetriebe (m/w/d)

Stadt Bad Wimpfen
Bad 
Wimp-
fen

#16392799

Mitarbeiter (m/w/d) für 
Produktion & Montage

ABE - Alu-System-Bau 
GmbH

Haiter-
bach #16386077

Pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) Bürgermeisteramt Murr Murr #16385662

Leitung der Abteilung Kin-
der und Familie (m/w/d)

Bürgermeisteramt 
Renningen

Rennin-
gen #16385696

Service Engineer (m/w/d) 
im Maschinen- und 
Anlagenbau

Deutsche Metrohm 
GmbH & Co. KG

Filder-
stadt #16388041

Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik 
(m/w/d)

Elektrotechnik 
Biedermann

Wurmlin-
gen #16385649

Systemadministrator 
(m/w/d) pro.Di GmbH Schöm-

berg #16385709

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services

Mitarbeiter für die  
Druckweiterverarbeitung (m/w/d)

Weil der Stadt

Nachtschicht (14,5 Std./Woche)

Ihre Arbeitstage
 • Dienstag  19:00 Uhr – 04:00 Uhr
 • Donnerstag  18:00 Uhr – 01:00 Uhr

Ihre Aufgaben
 • Abzählen und Verpacken der Amtsblätter und wöchentlichen 

Lokalzeitungen
 • Bedienen und Überwachen der Weiterverarbeitungsanlagen
 • Qualitätsprüfung
 • Sicherstellung des termingerechten Versands

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien- 

geführten, sozial engagierten Unternehmen
 • 6 Wochen/30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei  

persönlichen Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung  

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, mit JobRad,  

Gesundheitskursen etc.
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der  

beruflichen Weiterbildung

Wir suchen 
DICH!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Sie sind gerade auf der Su-
che nach einer neuen Stelle, 
wollen sich beru� ich umori-
entieren oder sich neue Karri-
erechancen auf dem Arbeits-
markt erö� nen? Dann ist das 
Online-Portal „mein NOW“ ge-
nau das Richtige für Sie! Auf ei-
nen Blick können sich Beschäf-
tigte und Betriebe schnell und 
einfach über Weiterbildungs-
angebote und Fördermöglich-
keiten informieren.

Warum eine Weiterbildung?

Lebenslanges Lernen ist und 
bleibt ein Zukunftsthema – be-
sonders in Zeiten von Digita-
lisierung, Globalisierung und 
demogra� schem Wandel, die 
den Arbeitsmarkt rasant verän-
dern. Eine Quali� zierung oder 
beru� iche Weiterbildung ist 
eine gute Möglichkeit, diesen 
Herausforderungen zu begeg-
nen und die Chancen der aktu-
ellen Transformation zu nutzen. 

Diese erö� nen Ihnen neue Per-
spektiven, stärken vorhandene 
Fähigkeiten und bereiten Sie 
auf die Anforderungen der Zu-
kunft vor – ob für den nächsten 
Karriereschritt, einen beru� i-
chen Neustart oder Ihre ganz 
persönliche Entwicklung. Dabei 
können Sie entweder auf Ihr bis-
heriges Fachwissen aufbauen 
oder sich für einen Quereinstieg 
in einem völlig neuen Berufsfeld 
vorbereiten. 

Was ist „mein NOW“?

„mein NOW“ ist die erste An-
laufstelle der Bundesagentur für 
Arbeit bei allen Themen rund 
um beru� iche Weiterbildung, 

egal ob als Beschäftigte:r oder 
als Arbeitgeber:in. Sie � nden 
dort sowohl Weiterbildungs- 
und Quali� zierungsangebote in 
Präsenz als auch digitale Lern-
formate, die Sie zeitlich � exibel 
absolvieren können – und das 
bundesweit, regional, zielgerich-
tet und passgenau. Außerdem 
bietet das Portal verschiedene 
Selbsttests an, um die eigenen 
beru� ichen Stärken und Inte-
ressen festzustellen und pas-
sende Weiterbildungen für den 
eigenen Wunschberuf zu � nden. 
Wenn Sie ein Angebot gefun-
den haben, informiert Sie „mein 
NOW“ auch über mögliche För-
derungs- und Finanzierungs-
möglichkeiten.

Damit scha� t „mein NOW“ Orien-
tierung und erleichtert Ihnen die 
Aufnahme einer Weiterbildung 
oder Quali� zierung, sodass Sie be-
ru� ich neu durchstarten können. 
Nutzen Sie also jetzt die Chance 
und informieren Sie sich auf „mein 
NOW“. Weitere Informationen 
rund um das Thema Weiterbil-
dung und Quali� zierung � nden 
Sie auch auf dem Online-Auftritt 
der Bundesagentur für Arbeit.

Weiterbildung leicht gemacht   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Mit einem Klick
zur passenden Weiterbildung

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Besuchen Sie jetzt „mein Now“

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Stuttgart
Nordbahnhofstr. 30-34
70191 Stuttgart
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WIR SUCHEN FAHRER (M/W/D)
Als Fahrerin oder Fahrer für die Lebenhilfe Stuttgart 
befördern Sie Menschen mit Behinderung zur Arbeit und 
wieder zurück nach Hause.

Eine Tour geht von Waldenbuch nach Vaihingen. Die 
Einsatzzeiten sind hier: 7 - 8.45 Uhr und 15.15 -17 Uhr.

Eine andere Tour geht von Degerloch nach Vaihingen. 
Die Einsatzzeiten sind hier: 7.20 - 8 Uhr und 15.45 -16.30 Uhr.

Der Stundenlohn beträgt derzeit 14 €. 
Voraussetzung ist ein Führerschein Klasse B.

Informationen: Markus Labahn 
0162 28 49 279 
fahrdienst@lebenshilfe-stuttgart.de

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Mit dem Online-Portal „mein NOW“ unterstützt die Agen-
tur für Arbeit Beschäftigte und Betriebe bei der beru� ichen 
Weiterbildung. Das Portal bietet einen schnellen Überblick 
über regionale und bundesweite Quali� zierungsangebote 
sowie Informationen zu Finanzierung und Förderung. Ob 
beru� icher Aufstieg, Neustart oder persönliche Entwick-
lung – „mein NOW“ hilft dabei, passende Kurse in Voll- oder 
Teilzeit, online oder in Präsenz zu � nden. Informieren Sie 
sich jetzt auf „mein NOW“ und auf der Website der Agen-
tur für Arbeit.

MITTWOCH

15.7.
 15 - 16.30 Uhr, Agentur für Arbeit Stuttgart, online

Einstieg als pädagogische Fachkraft
Berufsorientierende Veranstaltung

DIENSTAG

28.7.
 17 - 18.30 Uhr, Agentur für Arbeit Stuttgart, online

Weiterbildung & Finanzierung
Berufsorientierende Veranstaltung

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Weiterbildung leicht gemacht

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services

Kinderbetreuer/Erzieher (m/w/d)

Weil der Stadt

Teilzeit (14 Std./Woche)

Ihre Arbeitstage
 • Montag bis Donnerstag – nachmittags (auch vormittags in den 

Schulferien und bei Bedarf ).

Ihre Aufgaben
 • Betreuung von Kindern im Kleinkind- und Schulalter
 • Hausaufgabenbetreuung
 • Anregen der Kinder zum Spielen und Basteln
 • Organisation und Planung von Festen und Ausflügen

Das bringen Sie mit
 • Erste Erfahrung im Bereich der Kinderbetreuung  

(gerne mit pädagogischem Ausbildungshintergrund/Studium/
Tagesmutter)

 • Ein großes Herz für Kinder und die Motivation auf individuelle  
Bedürfnisse und Interessen der Kinder einzugehen

 • Flexibilität, Kreativität und verantwortungsbewusstes Handeln

Das bieten wir Ihnen
 • Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunter-

nehmens
 • Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
 • Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen 
DICH!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 

BITTE BEACHTEN SIE UNSERE
ANNAHMESCHLÜSSE!
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Mit neuem Trainer zu neuen Zielen

Nachdem es mit einem Sieg 
im WFV-Pokalfinale gegen 
den Aufsteiger Sonnenhof-
Großaspach nichts gewor-
den ist, müssen die Stuttgar-
ter Kickers in dieser Saison 
im Pokal einen neuen Anlauf 
unternehmen – mit neuem 
Personal.

Wichtiger jedoch ist das 
Geschehen in der Regional-
liga, in der die Blauen zuletzt 
mit dem siebten Platz und 14 
Punkten Rückstand auf Spit-
zenreiter Großaspach vorlieb-
nehmen mussten. 
In dieser Saison soll vieles bes-
ser werden, wollen die Deger-
locher einen neuen Anlauf in 
Richtung Aufstieg unterneh-
men. Leicht wird das aber nicht, 
denn die Mannschaft hat einen 
neuen Trainer, bewährte Kräf-
te wie Braig, Berisha, Borac, 
Lockl oder Petrovic haben den 
Verein verlassen, die Neuzugän-
ge müssen sich erst noch integ-
rieren. Pech ist zudem, dass sich 
Innenverteidiger Jacob Dan-
quah zuletzt einen Kreuzband-
riss zugezogen hat und noch ein 
halbes Jahr ausfallen wird.
Nachfolger als Chefcoach des 
vorzeitig entlassenen Marco 

Wildersinn wurde der vom FV 
Illertissen gekommene Hol-
ger Bachthaler. Der 51-Jährige 
war bereits in der Nachwuchs-
akademie bei RB Salzburg tätig 
sowie Cheftrainer beim SSV 
Ulm in der Zeit von 2018 bis 
2021. Übrigens gewann er mit 
dem SSV Ulm dreimal den Lan-
despokal und zweimal mit Iller-
tissen.Ob er das auch mit den 
Blauen schafft? Sein Credo: 
einen erfolgreichen und sym-
pathischen Fußball abliefern.

| Die Blauen sollen 
erfolgreich und  
sympathisch spielen

Ins zweite Glied tritt der bishe-
rige Co-Trainer Kerem Arslam 
zurück, der die Mannschaft in 
den erfolgreichen Spielen bis 
zum WFV-Pokalfinale über-
nommen hatte. Arslam ist ein 
Kickers-Urgestein, spielte von 
den Bambini bis zur U 15 und 
dann noch in der U 19. Der 
31-Jährige ist ein Bindeglied zu 
den Trainern des Nachwuchs-
Leistungszentrums (NLZ) und 
wird unterstützt vom frühe-
ren Profi Julian Leist sowie von 
Jakob Braun, dessen Schwer-
punkt in der Spielvorbereitung 

und der Gegneranalyse liegt. 
Interessant sind die Neuzugän-
ge, von denen sowohl Malik 
Sama als auch Yannick Glessing 
vom FV Illertissen kommen. 
Der 19-jährige Malik Sama ist 
Innenverteidiger, der 28-jähri-
ge Yannick Glessing ein Angrei-
fer. Er schoss in der vergange-
nen Saison immerhin 17 Tore 
und bereitete 13 weitere Treffer 
vor. Vom FSV Frankfurt kommt 
der 23-jährige Luca Fisher, ein 
Abräumer, und von Greuther 
Fürth der 21-jährige Außen-
verteidiger Christoph Meister.
Zuletzt gelang auch noch die 
Verpflichtung von Elvir Zukaj, 
einem 23-jährigen Innenvertei-

diger vom Bahlinger SC sowie 
von Dejan Bozic, einem 33-jäh-
rigen Mittelstürmer vom Chem-
nitzer SC, der dort wichtige Tore 
geschossen und vorbereitet hat. 
Erfreulich ist zudem, dass der 
überragende Torhüter Felix 
Dornebusch seinen Vertrag 
bei den Blauen verlängert hat. 
In 13 Einsätzen blieb er sechs-
mal ohne Gegentor und musste 
lediglich elf Treffer hinnehmen. 
Nach dem Trainingsauftakt und 
ersten Testspielen absolvierten 
die Kickers unter ihrem neu-
en Trainer Bachthaler ein Trai-
ningslager im Schwarzwald. 
Die Saisoneröffnung erfolgt am 
Samstag, 25. Juli, um 14 Uhr mit 
dem Spiel gegen Jahn Regens-
burg im Gazi-Stadion. Einen 
Tag später bestreitet die Mann-
schaft ein Jubiläumsspiel anläss-
lich 120 Jahre beim TSV Schwie-
berdingen. Der erste Spieltag in 
der Regionalliga bringt gleich 
am Freitag, 7. August, das Schla-
gerspiel zuhause gegen den SSV 
Ulm. Wichtig für den Traditi-
onsverein von der Waldau ist 
zudem die Tatsache, dass der 
jahrelange Partner Uhlsport 
weiter Ausrüster und Premium-
partner des Vereins bleibt. 
Das ist in erster Linie Uhlsport-
Chef Günter Daiss zu verdan-
ken, der den Weg der Kickers 
seit Jahrzehnten verfolgt. „Uns 
verbindet ein gemeinsames 
Werteverständnis und eine lang-
jährige Verbundenheit“, betont 
Kickers-Geschäftsführer Mat-
thias Becher.  (Guido Dobbratz)

Der Neuzugang der Kickers hat sich für die kommende Saison große Ziele gesetzt. Fotos: Baumann

Neuer Trainer Holger Bachtaler 
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Immobilien-Kaufgesuche

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Interessent sucht 3- bis 4-Zi.-Whg. in Degerloch 
zum Kauf + 10 km Umkreis! 

Finanzierung gesichert! 

JETZT WUNSCHTERMIN ANFRAGEN!  Tel. 07033 526675  ·  www.alpendorf-haus18.eu

Genießen Sie erholsame Urlaubstage im gemütlichen 
Ferienhaus 18 im Alpendorf Dachstein West.

 »   Das voll ausgestattete Ferienhaus bietet alles, 
was Sie für einen rundum angenehmen Auf-
enthalt benötigen. Die Küche ist komplett ein-
gerichtet und verfügt über Herd, Kühlschrank, 
Geschirr sowie sämtliche Kochutensilien.

 »  Der gemütliche Wohnbereich lädt mit beque-
men Sitzmöglichkeiten und einem Fernseher 
zum Entspannen ein.

 »  WLAN steht Ihnen im gesamten Haus  
zur Verfügung.

Genießen Sie erholsame Urlaubstage im gemütlichen 

Auszeit in den Alpen

Urlaubsdomizil in traumhafter Kulisse 
mit 4 Zimmern mit Platz für bis 
zu 9 Personen, ideal für Familien 
oder kleine Gruppen.

25% Rabatt 
für die Zeit vom 04.07.–01.08.2026

Der gemütliche Wohnbereich lädt mit beque

JETZT 
BUCHEN

Haus, größere Eigentumswohnung 
oder Bauplatz gesucht!
Hämmerling-Serfass Immobilien

Telefon 0711-20 70 29 80
E-Mail: info@haemmerling-serfass.de 

www.haemmerling-serfass.de

Wir sind seit über 50 Jahren ein zukunftsorientiertes, national und 
international tätiges, mittelständisches Familienunternehmen im 
Bereich Mode, mit Sitz in Stuttgart-Riedenberg.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer Zentrale suchen wir  
einen 

Kollegen (m/w/d)

Minijob, flexibel
Ihr Profil: 
Erfahrung im Warenwirtschaftssystem, in Auftragsabwicklung, 
Auftragsbearbeitung, Versand, Kommissionierung, teamfähiges 
Arbeiten . . .

Wir bieten Ihnen:
flexible Arbeitszeiten, ein vielseitiges Auf ga ben umfeld in einem 
dynamischen Team, in einer Firma mit offener Unternehmenskultur.

Sind Sie interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung per 
E-Mail an:

Henry Haug, Haug GmbH | Melonenstraße 29 | 70619 Stuttgart 
E-Mail: zentrale@diff-fashion.de | Tel. 0163 6940164

Finanz- und
Lohnbuchhalter (m/w/d)

in Teilzeit gesucht
Wir sind eine Patentanwaltskanzlei und suchen für unser 
internationales Tätigkeitsumfeld einen Finanz- und Lohn-
buchhaltungsprofi in Teilzeit (12 - 14 Std.). DATEV-Kennt-
nisse sind von Vorteil. Nähere Infos unter: https://pat-ks/
karriere/. E-Mail: office@pat-ks.de, Fon: 0711 6583810. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse!

Nachbarn von nebenan
Ortsansässige Familie sucht von privat zum Kauf: Woh-
nung, Einfamilienhaus oder Mehrfamilienhaus, ab 4 Zim-
mer, gerne renovierungsbedürftig. Verkaufen Sie direkt
oder kennen jemanden? Tippgeberprovision wartet. Ger-
ne melden  0711 28691005, zuhause70597@outlook.de

Zurück zu Oma, Opa & Brezeln
Wir suchen eine helle 4-Zi.-ETW zum Kauf. Akad.-Paar
(Festanst., Fachberaterin im öD und Nachhaltigkeitsmana-
ger/Doktorand) und 2 Ki., mind. 90 m², gerne mit Balkon
oder Terrasse und renovbed., bis 400.000 EUR. Kontakt:
0151-22701783, wohnung@lukasundlaura.de
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Immobilien

Verschiedenes

    0711 2349185          info@lauser.de         www.lauser.de

Für unsere bonitätsstarken Kunden suchen wir

laufend Wohnungen und Häuser zur Miete oder

zum Kauf.

Sie haben eine Immobilie oder ein Grundstück
im Raum Stuttgart?

Sie möchten verkaufen oder vermieten? Dann

sprechen Sie uns gerne an – wir kümmern uns

professionell und diskret um Ihr Anliegen!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Achtung liebe Leser!
Kaufe Porzellan, Zinn, Tafelsilber, Pelze,  

Abendgarderobe, Uhren, Münzen und Möbel. 
Herr Freiwald,  0711 21958619
www.freiwald-antiquitäten.de

Eine Immobilie 
bedeutet echte
Verantwortung.

Denn sie ist ein Zuhause
– und ein Lebenswerk. 

Deshalb verkaufen wir 
nicht einfach: Wir begleiten. 
Mit realistischer Bewertung, 
klarer Strategie und dem 
Gespür für das, was Ihnen 
wichtig ist.

Meine Schwerpunkte:
» Immobilienbewertung
» Verkauf & Kauf
» Wohnen im Alter 
» Energieberatung
» Finanzierungsberatung

www.rwm-immobilien.de
www.rwm-immobilien.de

Beratungstermin 
kostenfrei buchen!

Ein persönliches Gespräch 
schafft Klarheit: 
Oliver Fleischer 
RWM Immobilien GmbH
Selbst. Immobilienmakler
Tel. 0711 184 278 54
mobil 0151 40 366 888

In gute Hände:Haus/Wohnung>4Zi
Naturliebendes Ingenieur-Ehepaar mit 2 Kindern
(4 & 6 Jahre), sucht ab sofort in Stuttgart-Degerloch & Um-
gebung, Haus/Wohnung ab 4 Zimmern mit Garten.
Wir sind flexibel mit Besichtigung/Einzug, übernehmen
das Gärtnern und freuen uns darauf Sie kennenzulernen.
Kontakt: Familie Traub, Tel: +49179 1560803,
Mail: Garten-Wohnen-Gemeinschaft@web.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
Foto:  maxkabakov/iStock/GettyImagesPlus
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Immobilien-Verkäufe

Mietgesuche

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Pro� tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Historischer Altbau in S-Degerloch

giese-immobilien.de     0711/40040110

Mehrfamilienhaus
4 Wohneinheiten
409m² Grundstück

Neubau in S-Vaihingen, Katzenbachstraße 116 

Infos unter:  07151-54002 | info@sas-wohnbau.de | www.sas-wohnbau.de

WOHNEN MIT GARTEN!
TOP LAGE IN S-VAIHINGEN. 
3-Zimmer-EG-Wohnung mit 85,81 m2, 

hochwertige Ausstattung, zwei Garten-
anteile, zwei sonnige Terrassen. 
Kurzfristig bezugsfertig!

60-70m² Wohnfläche gesucht.
Suche für meine Tochter (arbeitet für eine Versicherung
im Home-Office) und ihren kleinen Hund eine bezahlbare
2½- bis 3-ZWhg. mit Balkon.  Zuschriften an chiffre@
nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261
Weil der Stadt unter Chiffre 777/32084

Helle 2 Zi-Whg in Birkach-Süd
zu verkaufen, gepflegt, ca. 60 qm, 1. Stock mit 2 Balko-
nen, Küche, Bad, separate Toilette und Parkettboden.
Der PKW-Stellplatz in der Tiefgarage ist im Kaufpreis ent-
halten. € 319 000,00 provisionsfrei mozzart@posteo.net

Von Privat an Privat
2-Zimmerwohnung, vermietet, ca. 60 qm mit Loggia u.
Einzelgarage in Stuttgart- Heumaden zu verkaufen.
Preis und Exposé auf Anfrage an 2ziwoheu@gmx.de

Wohnung ab 4 Zimmer (> 80qm)
mit Balkon/Terrasse in Degerloch/Hoffeld/Sonnenberg ge-
sucht. Familie (48, 45 und 12 Jahre alt) aus Degerloch
sucht größere Wohnung. Ingenieur bei Bosch, Kaufmänni-
sche Angestellte und Schülerin. Tel: 015123387358, woh
nung-degerloch@die-optimisten.net

Neuwertige DHH, Ebersbach/Fils
OT Roßwälden, Bj. 2022, ca. 132 m² Wfl., 270 m² Grdst.,
4,5 Zi., 3 Stpl. inkl. 1 Carport, FBH, Schwedenofen, mo-
derne EBK, hochwertige Ausstattung, Preis auf Anfrage,
von privat  0162 7367996

S-Sonnenberg 3-Fam.Haus
v.Privat zu verkaufen, Top-Lage S/W, Grundstück 630
m², Bj, 1955, WF 220 m², Preis auf Anfrage,  Zuschrif-
ten an chiffre@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/32246

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Binder Optik, Epplestr. 13 
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Haus des Buches, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Giese Immobilien GmbH, Rubensstr. 2 
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Filder Apotheke, Epplestr. 22 a
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Weltladen, Felix-Dahn-Str. 11 A
Hörakustik Würth, Epplestr. 26
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8 
[si:ju] THUMM, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70 
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54 
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256 
Degerlocher Frauenkreis, Große Falterstr. 6
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154 
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
Waldau
Luftbad-Verein Stuttgart e.V., Georgiiweg 17
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Zu Fuß zur Schule
» Stuttgart/Degerloch. Die Ini-
tiative „Sicher zu Fuß zur Schu-
le“ hat 2026 einen Rekord erzielt: 
11.829 Kinder von 45 Grund-
schulstandorten aus allen Stutt-
garter Bezirken, darunter auch 
Degerlocher Kinder, mach-
ten mit. Die Aktion stärkt die 
Selbstständigkeit der Kinder und 
reduziert damit die Anzahl von 
Elterntaxis. 
Der Schulweg ist für Kinder weit 
mehr als der Weg zum Unter-
richt. Er ist ein wichtiger Lern-
ort für Selbstständigkeit, Orien-
tierung und sicheres Verhalten 
im Straßenverkehr. Die stadt-
weite Initiative „Sicher zu Fuß 
zur Schule“ hat 2026 mit 11.829 
Mädchen und Jungen die bis-
herige Bestmarke von 2023 um 
mehr als 500 übertroffen. Gegen-
über dem Vorjahr wurde ein 
Plus von 22,5 Prozent verzeich-
net. Zum Start im Jahr 2016 
waren es 5.462 Kinder. (pst)

Katholische Waldheime bieten noch Plätze
» Stuttgart. Für viele Stutt-
garter Kinder und Jugendliche 
gehören die Waldheimferien zu 
einem gelungenen Sommer. In 
den acht katholischen Waldhei-
men in Stuttgart sind noch Plät-
ze frei. „Die meisten Waldheime 
sind zu 85 bis 90 Prozent belegt, 
aber Last-Minute-Anmeldun-
gen sind noch möglich“, sagt 
Michael Guntermann, der im 
Stadtdekanat Stuttgart für die 
Waldheime zuständig ist.
Die Waldheime bieten Kindern 
und Jugendlichen eine Ferien-
zeit, die Naturerlebnis, Gemein-
schaft und Bewegung mitein-

ander verbindet. Kinder schlie-
ßen neue Freundschaften und 
erleben einen aktiven Sommer 
mit Gleichaltrigen. Die natur-
nahe Umgebung schafft idea-
le Bedingungen für Spiel, Spaß 
und unbeschwerte Ferienta-
ge. So werden die Waldheimfe-
rien für viele Kinder zu einem 
besonderen Erlebnis, an das sie 
sich noch lange erinnern. Eltern 
schätzen die verlässliche und 
günstige Ferienbetreuung.
Eine Übersicht aller Stuttgarter 
Waldheime gibt es unter www.
waldheime-stuttgart.de/wald-
heimferien/belegung. (pst)

Waldheimferien bieten besondere Erlebnisse. Foto: Heiss

Stadt fördert die Reparatur-Kultur
» Stuttgart. Unter dem Motto 
„Stuttgart repariert“ bündelt die 
Stadt Informationen zu Repa-
raturangeboten und zeigt, wie 
einfach Reparieren sein kann. 
Kernstück ist eine informative 
Internetseite mit digitaler Repa-
raturkarte. Begleitend tourt 
ein mobiles „Repair Info Hub“ 
durch die Stadt. 
„Die Stadt Stuttgart will die Kul-
tur des Reparierens stärken und 

entsprechende Angebote schaf-
fen“, erklärt Florian Sorg, Koor-
dinator Kreislaufwirtschaft der 
Stadt. „Wir zeigen, dass Repa-
rieren Geld spart, Klima und 
Ressourcen schont und glück-
lich machen kann. Wenn etwas 
wieder funktioniert, entsteht ein 
Glücksmoment.“ Weitere Infor-
mationen gibt es unter https://
jetztklimachen.stuttgart.de/
stuttgart-repariert. (pst)

Trautermine für 2027
» Stuttgart. Wer im nächsten 
Jahr in Stuttgart heiraten möchte, 
kann sich jetzt schon im Online-
Traukalender der Stadt Stuttgart 
einen Trautermin sichern (trau-
kalender.stuttgart.de). Neben 
dem passenden Datum ist auch 
der Ort für viele Paare wichtig. 
Außer den Trauräumen des Stan-
desamts stehen den Brautpaaren 
auch Orte außerhalb der Stan-
desämter für ihr Ja-Wort zur Ver-
fügung, zum Beispiel der Fern-
sehturm, der allerdings rechtzei-
tig reserviert werden sollte. 
Die insgesamt 40 Wunschtrau-
orte stehen unter www.stuttgart.
de/wunschtrauorte. Beim Tag 
der offenen Tür im Rathaus am 
Samstag, 19. September, geben 
Mitarbeitende des Standesamts 
weitere Informationen. (pb)

Hoch oben heiraten. Foto: Bail

DJ-Ticker

+++ Wochenmarkt: Die Degerlocher Institution existiert in diesem 

Monat seit 70 Jahren. Das Degerloch Journal wird in seiner nächsten 

Ausgabe ausführlich berichten +++ Mariä Himmelfahrt: Am Samstag, 

25. Juli, wird der Organist Ludger Lohmann um 19 Uhr ein Konzert zur 

Orgelweihe geben +++ Evangelische Kirchengemeinde: Am Sonn-

tag, 26. Juli, findet ab 10.30 Uhr im Waldheim Degerloch das Gemeinde-

fest statt +++ Wilhelms-Gymnasium: Am Dienstag, 28. Juli, wird ab 

16 Uhr ein Schulfest mit Präsentationen und Bühnenprogramm gefeiert  

+++ Stadtteilbibliothek: Am Donnerstag, 30. Juli, wird von 14.30 bis 

16.30 Uhr ein Digital-Café für Ältere angeboten +++ Degerloch Jour-

nal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 31. Juli +++
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DIE BESTEN
ANGEBOTE
DER WOCHE

Beratung & Bestellung: 0711 25 25 200

ANGEBOTE
NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT!

DIE BESTEN
ANGEBOTE
DER WOCHE

NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT!

DIE BESTEN
ANGEBOTE
DER WOCHE

NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT!
Aktion gültig 

bis 21.07.26. 

Auf Wunsch mit    Lieferung   Montage 

 Altgeräte-Entsorgung

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 15.07. – 21.07.26. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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STUTTGART-WANGEN WEINSTADT-ENDERSBACH FILDERSTADT-BERNHAUSEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart
Tel: 0711  25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Tel: 07151  90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156  16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711  25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Altgeräte-EntsorgungSofortmitnahmeTop-Fachberatung Liefer- und Einbau-Service

NB
V-
KW

29
/2
02

6

WWW.ELEKTRO-BRUHN.DE 

Frische gut organisiert.Kühlkomfort mit Übersicht.

Gründlich sauber mit Feingefühl.

Backen und Kochen mit Präzision. Große Kapazität für Vorräte.

Leise im Lauf, stark im Ergebnis.Leise im Lauf, stark im Ergebnis. OHNE 
MÖBELFRONT

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!HYPER FRESH-

Technologie

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!





H/B/T: 177 x 56 x 55 cm
















H/B/T: 203 x 60 x 66 cm

Gefrieren: 286 Liter 



H/B/T: 187 x 60 x 71 cm





EINBAU-KÜHLSCHRANK
KI81RADD0

WASCHMASCHINE
L6FBC41689

KÜHL-GEFRIERKOMBINATION 
KGN392LAG

GESCHIRRSPÜLER
S153ITX01E

EINBAU-HERDSET MKE2KA175
HE113FBS2 + EA64RGNA1E

GEFRIERSCHRANK
GKNW18660C

639.-

899.-

599.-

779.-

499.- 448.-

-32%

-40%

-49%

-61%

-39% -54%

 UVP*   949.- 

 UVP*   1499.- 

 UVP*   1177.- 

 UVP*   2049.- 

UVP*   824.-  UVP*   989.- 
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Der Stoff, aus dem der Sommer ist:  
Im BikiniARTmuseum Bad Rappenau
Gleich bei Bad Rappenau beginnt das Meer … 
nicht ganz vielleicht, aber fast. Das Bad trägt die 
Kurstadt ja dank Solequellen im Namen, Bäder-
kultur hat hier lange Tradition. Und etwas entfernt 
vom Kurpark wird einem besonderen Badebeklei-
dungsstück gehuldigt: dem Bikini.

Eher unscheinbar kurz vor der Auffahrt auf 
die A6 gelegen, als Teil eines Autohof-Kom-
plexes, findet sich mit dem BikiniARTmuseum, 
kurz BAM, ein weltweit wirklich einzigartiges  
Museum.

Eröffnung am Tag des Bikinis
Am 5. Juli 2020, dem internationalen Tag des Biki-
nis, öffnete das BAM seine Pforten, genau an dem 
Datum, an dem ein französischer Maschinenbau-
ingenieur 74 Jahre zuvor in Paris seine bahnbre-
chende Kreation erstmals vorgestellt hatte. Tragen 
musste sie damals übrigens eine Nackttänzerin, 
denn „echten“ Mannequins erschien die Kreation 
damals als zu gewagt.

Bombenidee
Louis Réard, so der Name des Vaters des weltbe-
rühmten Zweiteilers, hatte bei der Vorstellung sei-

ner Schöpfung kurz nach den Atombombentests 
der US-Army 1946 gemeint, seine Erfindung wer-
de einmal „einschlagen wie eine Bombe“. Weshalb 
er seine Kreation auf den Namen des Versuchs-
Atolls im Pazifik taufte. Auch wenn der Vergleich 
vielleicht etwas geschmacklos war – mit seiner 
Aussage sollte Réard schließlich recht behalten: 
Der Siegeszug des Bikinis war nicht mehr zu stop-
pen. 

Originale
In Bad Rappenau findet sich heute die größte 
Sammlung von Réards Schöpfungen: Ganze 13 
von 17 Original-Bikinis werden hier liebevoll in-
szeniert in den rekonstruierten Badekabinen des 
Molitor-Schwimmbades präsentiert. Dort, wo 
damals die Präsentation des ersten Bikini-Mo-
dells stattfand, kann man heute also, flankiert von 
Kunstwerken von Comic- und Street-Art-Größen, 
auf Zeitreise gehen. 

„Es gibt weniger Modestücke, die so wichtig sind 
wie der Bikini“, meint Museumsleiter Marco Prei-
ßer. Ihn fasziniert besonders die soziokulturelle 
Sprengkraft des Bikinis und seine Bedeutung 
nicht nur für die Mode.

Promi-Faktor und Kult-Objekte
Daneben glänzt die Sammlung mit Promi-Faktor. 
Der schwarze Samt- und Spitzenbadeanzug von 
Filmlegende Marilyn Monroe ist neben Haute Cou-
ture aus dem Hause Chanel oder Dior zu finden, 
dazu der knallrote Kult-Badeanzug, in dem Pamela 
Anderson in den 1990ern in der Serie „Baywatch“ 
reihenweise Jungs den Kopf verdrehte. Wo er zu 
finden ist, ist auch klar: Neben der roten Badehose 
von Pams Serien-Kollege David Hasselhoff. Und 
seit 2025 ist ein weiteres Kult-Objekt der Filmge-
schichte in Bad Rappenau zu Hause: Der legendä-
re Bügel-BH von Carrie Fisher alias Prinzessin Leia 
im Star-Wars-Film „Die Rückkehr der Jedi-Ritter“: 
So leicht und luftig und doch 162.000 Euro schwer.

Gute-Laune-Ort
„Unser Museum ist ein Gute-Laune-Ort“, erklärt 
Marco Preißer. „Mit Bademode verbindet einfach 
niemand etwas Schlechtes.“ Im Gegenteil: Oma 
kommt ins Schwärmen vom ersten Rimini-Urlaub 
und die Kids greifen zur Ukulele, um dem Bikini 
musikalisch zu huldigen, oder zum Handy für ein 
Selfie. Die sind nämlich ausdrücklich erlaubt. 
(jr)

FREIZEIT

Wie das BikiniARTmuse-
um nach Bad Rappenau 
kam, was die Stadt mit 
Bademode zu tun hat 
und was es im Museum 
sonst noch alles zu ent-
decken gibt, lesen Sie 
unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/bikini26

Haute Couture am Strand: Auf dem  
Museums-Catwalk reihen sich die Highlights  

der Bademode.

Bond-Girl Ursula Andress  
und ihr legendärer Auftritt im 
Bikini haben einen Platz im 
Museum gefunden. Fotos: jr/NM-Archiv

Foto: Florian Busch/Bad Rappenau
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 Siemensstraße 20  ||  73760 Ostfildern-Scharnhausen
 0 71 58 / 90 00-12  ||   verkauf@autohaus-durst.de

Autohaus DURST GmbH

19"-Leichtmetallräder • LED-Scheinwerfer • Panorama-Glas-
dach über die gesamte Fahrzeuglänge • 14,8" zentra les LCD-
Display • SONY-Audiosystem mit 8 Laut spre chern • 50 W kabel-
loses Schnellladen (Smartphone) • Kabel loses Apple CarPlay & 
Android Auto • Ambiente Beleuchtung • V2L-Technologie • In-
telligente Sprachbe dienung • Keyless Entry • OTA Updates • 20 
Fahrassis tenz funktionen plus Park assistent • 5-Sterne Euro-
NCAP-Sicherheits bewertung • fortschrittliche Batterie sicher- 
heits sys teme • 8 Airbags

Sensic-Ledersitze Schwarz • Sitzheizung-/Belüftung Fahrer 
Beifahrer • Elektrische Sitzverstellung • Fahrer-/Beifahrersitz • 
Klimaautomatik • Elektrisches Schiebedach • Key less Entry & 
Start   • Elektr. Heckklappe • Akustikverglasung vorn • Adaptiver 
Tempomat (ACC) • 540°-Kamera • LED-Scheinwerfer u. -Rück-
leuchten • 18“ Leichtmetallräder • Soundsystem SONY (8 Laut-
sprecher) • Fahrmodi: Eco, Comfort, Sport

OMODA 5 HEV: (Energieverbrauch (kombiniert)1: 5,3 L/100 km | CO₂-Emissionen (kombiniert)1: 120 g/km (Euro 6E-b) | CO₂-Klasse: kombiniert D) || JAECOO 7 PHEV: 
(Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert)1: 15,1 kWh plus 2,4 L/100 km | Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie (kombiniert)1: 6,0 L/100 km | Elektrische Reich-
weite (EAER, kombiniert)1: 90 km | CO₂-Emissionen (gewichtet, kombiniert)1: 54 g/km (Euro 6E-b) | CO₂-Klassen1: gewichtet kombiniert B | bei entladener Batterie E)
1 Alle weiteren Informationen finden Sie in unseren Prospekten oder auf unserer Website.

Entdecken Sie die neue Generation  
chinesischer Automobile – mit moder-
nem Design, innovativer Technologie und 
überzeugendem Preis-Leistungs- 
Verhältnis. Erleben Sie Qualität,  
Komfort und Fahrspaß auf einem  
neuen Niveau. 

Lernen Sie die neuen  
Marken jetzt bei Autohaus  
Durst kennen.

ZWEI NEUE 
MARKEN IM AUTOHAUS DURST

MOTOR:  
Voll-Elektrisch
KRAFTSTOFF:  
Strom
GETRIEBE: 1-stufiges Reduktionsgetriebe
BATTERIEKAPAZITÄT: 61 kWh
ELEKTROMOTOR- 
LEISTUNG: 155 kW
LADEZEIT DC  
(10–80 %): 34 Min.

OMODA 5  
HEV 
AB 28.900 EUR

MOTOR:  
1.5 TGDI

SYSTEMLEISTUNG:  
205 kW

SYSTEM  
DREHMOMENT: 365 Nm

KRAFTSTOFFVERBRAUCH  
(KOMBINIERT):  2,4 l/100 km1

GESAMTREICHWEITE  
(WLTP): 1.200 km2

JAECOO 7 
Exclusive 
39.900 EUR

Über den QR-Code gelangen Sie zu unserem Video, 
warum wir uns erweitert aufstellen.

OMODA & JAECOO stehen für das, was 
auch uns als Autohaus antriebt: 
Qualität, Innovation und Fahrzeuge, 
die begeistern. Wir sind stolz, diese 
Marken bei uns anbieten zu dürfen.

PREMIERENAKTIONEN (BIS 18.07.26)

KOSTENLOSE  
ZULASSUNG

3 JAHRE KOSTENLOSE WARTUNGS-
ARBEITEN, INKL. HU/AU 

PROBEFAHRTEN  
ANMELDUNG VOR ORT


